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Beisler
EURONICS Beisler Schlüchtern
Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
T 06661 23 57 | www.beisler.de

EURONICSBeislerBadSoden-Salmünster
Frankfurter Str. 9+20
63628BadSoden-Salmünster
T06056 900300 |www.beisler.de

NEU

VOLL SERVICE,
VOLL BEQUEM.
Und alles für Dein bestes Zuhause der

Welt.

noch einmal für euch!
50 Motivwagen und Fußgruppen beim Faschingsumzug in Steinau

steinau (cs). in der mär-
chenstadt steinau schlän-
gelten sich am vergangenen
samstag beim 45. und vermut-
lich letzten faschingsumzug 50
motivwagen und fußgruppen
durch die gassen.

Für Stimmung sorgten traditi-
onell der DRK-Spielmanns- und
Fanfarenzug Rückers, der Steinau-
er Musikverein Germania und der
Eisenbahner Musikverein Elm.
Und Tausende feierten am Stra-
ßenrand ausgelassen mit.
Die Steinauer Fußballer wa-
ren als Ghostbusters unterwegs.
Kritisch arbeiteten die Altfuß-
baller das Thema Windkraft ab.
„Windkrafträder sind heut‘ wich-

tig, doch ist der Standort immer
richtig? Nur des Geldes wegen zu
entscheiden, sollte weder Mensch
noch Umwelt leiden!“, war ihre
Botschaft an die Politik. Der FV
Bellings warb für die Festivitäten
zum 100-jährigen Bestehen, die
Schlüchterner Kloburschen feier-
ten ihren 30. Geburtstag.
Ein echter Hingucker waren die
Marborner Vespa-Girls und drei
Tanzgruppen der Marborner Feu-
erwehr. „Indian Spirit“ versprüh-
ten die Schwarzenfelser Burgrat-
zen. „Immergut“ war mit seinen
wilden Kühen unterwegs, die Ver-
einsgemeinschaft Niederzell mit
ihren grünen Hüpfern.
Auf den insgesamt 25 Fast-
nachtswagen tobten sich Lö-

wen, Jäger, Wikinger, Steinzeit-
menschen, Artisten, Flugbegleiter,
Bobfahrer, Neuegrüner Wilde und
Samba-Trommler aus.

ausgelassene Jecken

Unermüdlich warfen die
Steinauer und Schlüchterner El-
ferräte Popcorn und Süßigkeiten
den ausgelassenen Jecken zu. Der
SKV verteilte Kräppel und Quark-
bällchen, gestiftet von Dr. Sonchai
Tiyaworabun, an die Narren am
Straßenrand.
Das Männerballett der Wellb-
looe stimmte mit seiner Konfetti-
Kanone auf den Wallrother Som-
merfasching ein.
Bestens vertreten war das Fulda-
er Land mit der Hosenfelder Elite,

den Golden Bulls aus dem König-
reich Flieden, der Trinksportge-
meinschaft Blankenau/Hainzell,
dem Bauwagen Brandlos/Hainzell
und dem Prinzenpaar der Karne-
valisten aus Höf und Haid.
Einen Wermutstropfen gab es
dennoch. Die sonst so bunten
Bändchen trugen Trauerflor. Denn
für Zugmarschall und ARGE-Vor-
stand Dirk Denhard war nach gut
zwei Dutzend Jahren endgültig
Schluss. Zum allerletzten Mal leg-
te er bei der After-Zug-Party auf
dem Kumpen heiße Scheiben auf
und animierte die Narren mitzu-
arbeiten, damit es auch in den
kommenden Jahren heißt: „Noch
einmal für euch: Feiert, tanzt und
fühlt euch wohl.“

Als Vespa-Girls aus den 50er Jahren waren die Gymnastikdamen aus Mar-
born unterwegs.

Die Bellingser Fußballer werden 100 und taten ihren Geburtstag beim Um-
zug kund.

Als Pinguine waren die Elmer Musikanten in der Grimm-Stadt mit von der
Partie.

Diese beiden charmanten Gardistinnen aus Wallroth waren in fröhlicher
Feierlaune.

Manege frei für die Golden Bulls aus dem Königreich Flieden. Die Konfetti-Kanone geladen: Die Wellblooe aus Wallroth.
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Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:
anzeigen-BwB@vrm.de
kundencenter/Zustellung
Telefon (06661) 153988788

redaktion-BwB@vrm.de
Telefon (06661) 153988711

fax (06661) 153988700

Beilagen- und redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

Zwei Veranstaltungen im kloster salmünster
salmünster (BwB). einen

Besinnungstag mit bibliodra-
matischen elementen bietet
das Bildungs- und exerzitien-
haus kloster salmünster am
donnerstag, 12. märz, von 9.30
bis 16.30 uhr an.

Im Mittelpunkt steht das Gleich-
nis vom anvertrauten Geld aus
dem Lukasevangelium. „Wer hat,
dem wird gegeben werden“ lau-
tet das provozierende Thema. Re-

ferentin ist die Religionspädago-
gin, Philosophin und Autorin Dr.
Alexia Meyer-Kahlen aus Freien-
steinau.
Das Gleichnis spricht Haltungen
wie Selbstvertrauen, Tatkraft und
Mut an und fragt, welche Rolle
sie in unserem Leben spielen:
Wie gehe ich mit dem um, was
mir anvertraut ist? Die bibliodra-
matischen Elemente können da-
bei helfen, einen intensiveren Be-
zug zwischen dem Bibeltext und

dem eigenen Leben herzustellen.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 34
Euro.
„Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht“ ist eine Tages-
veranstaltung überschrieben, die
am Samstag, 14. März, von 9 bis
17 Uhr im Bildungs- und Exer-
zitienhaus angeboten wird. An-
hand von fünf Leitfragen will der
Tag Grundinformationen über die
christliche Patientenverfügung ge-
ben. Diese Informationen sollen

helfen zuhause eigenständig die
Formulare der christlichen Pati-
entenverfügung auszufüllen und
eine Vorsorgevollmacht zu er-
stellen.
Darüber hinaus soll der Tag aber
auch dazu anregen mit Angehö-
rigen oder Freunden über die ei-
genen Wünsche zum Sterbeort,
Bestattung und Grabgestaltung
zu sprechen und so das Thema
Sterben und Tod aus der Tabu-
zone zu holen.

Referenten sind Pfarrer Werner
Gutheil aus Hanau, der Diözesan-
seelsorger für Trauernde, sowie
der Rechtsanwalt Michael Roth
aus Bruchköbel.
Die Teilnahmegebühr beträgt
28 Euro.
Anmeldung und nähere Infor-
mationen für beide Veranstaltun-
gen: Bildungs- und Exerzitien-
haus Kloster Salmünster, Telefon
(06056) 919310, Internet: www.
bildungshaus-salmuenster.de.
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hand in hand durchs narrenland
700 Akteure, 30 Fußgruppen und 20 Motivwagen beim Schlüchterner Umzug

schlüchtern (cs). die
schlüchterner narren haben
denwetterkapriolen in der re-
gion mit einem feucht-fröhli-
chen umzug durch die stadt
Paroli geboten. 700 akteure,
30 fußgruppen und 20 mo-
tivwagen sorgten bei tausen-
den narren für ausgelassene
stimmung. die ein oder andere
windböe konnte die gute laune
der Jecken nicht trüben.

Das Glanzlicht des Umzuges war
wieder einmal der Motivwagen
der Blumengalerie Deger, die seit
ihrem Bestehen noch keinen Fa-
schingsumzug ausgelassen hatte.
„Hand in Hand durchs Märchen-
land“ präsentierte Andrea Deger
mit Freunden ein lebendiges Mär-
chenbuch mit Dornröschen, Rot-
käppchen und weiteren zehn mär-
chenhaften Motiven. „Land und
lecker“ war das Motto des Clubs
der Präsidenten, die auf ihrem
Wagen Würstchen für die Zaun-
gäste grillten. Die Bürgergarde lud
zu 70 Jahren Historische Bürger-

garde ein. Die Faschingsnarren
aus Zeitlofs präsentierten Helden
der Kindheit. Live Musik gab es
bei den Zeitlofser Grombühler.
Die Faschinggruppe Hutten war

als Windrad unterwegs und mein-
te: „In Hutten ist noch ein Küp-
pel frei, da muss noch schnell ein
Windrad bei.“
Der Wanderverein „Die Spech-
te“ feiert Anfang Mai seinen
50. Geburtstag und präsentierte
sich mit großem Schnabel und
schwarz-weiß-rotem Gefieder.
Die Brückenauer Karnevalsgesell-
schaft war mit Elferrat, Prinzen-
garde und Prinzessin Iris wie in
jedem Jahr in Schlüchtern dabei.
Die Breitenbacher Jugend stand
voll auf Star Wars.
Der Schlüchterner Carneval
Club war mit elf Zugnummern
(Konfettis, Knallfünkchen, Drei-
gestirn, Rasselbande, Knall-
bonbons, Traut-Euch-Sängern,
Hüpfer, Clowns, Elferrat, Glüh-
würmchen und Bergwinkel Cin-
dys) allgegenwärtig. Ein weite-
rer Höhepunkt war der Auftritt
der Sterbfritzer Party-Mädels auf
der „Achterbahn der Gefühle“.
Schon seit 30 Jahren bereichern
die Kloburschen Schlüchtern den
närrischen Lindwurm. Die Elmer

Gymnastik-Frauen ließen „Blu-
men sprechen“, die Vereinsge-
meinschaft Niederzell ihre „Gras-
hüpfer“ springen. Die Obsthalle
Elm trumpfte als König der Lö-
wen groß auf. Mit Bollerwagen
waren die „Seven Motions“ des
TV Schlüchtern unterwegs.
Die rockige Sterbfritzer EAV-
Band stellte Prinz Dirk, Prinzge-
mahl Stefan und Kinderprinzessin
Ileni vor. „Werner Beinhart“ war
das Motto der Schwarzenfelser
„Küppelrötscher“. Der Herolzer
Bloo ging in die Sauna, und die
Wallrother Wellblooe mit ihren
zahlreichen Tanzgruppen rühr-
ten die Werbetrommel für ihren
Sommerfasching anlässlich des
22-jährigen Bestehens. Für die Af-
ter-Umzug-Party in der Stadthalle
hatte sich der Förderverein der
Marborner Feuerwehr im eigenen
Après-Ski-Faschingswagen bes-
tens vorbereitet.
Witzig und eloquent moderier-
ten Dietmar Keidel, Jörg Schlögel,
Harald Fuhrmann und Björn Ur-
bach den zweistündigen Umzug.

Die Blumengalerie Deger schlug ein lebendiges Märchenbuch auf.

Die Stadtkapelle führte als Minions
den Zug an.

Die Moderatoren Dietmar Keidel (links) und Jörg Schlögl.

In phantasievollen Kostümen wurde gut gelaunt am Straßenrand gefeiert.

Große und kleine Knallfünkchen waren beim Umzug mit von der Partie.

Auf eine „Achterbahn der Gefühle“ begaben sich die Sterbfritzer Party-Mädels.

„Jetzt kann‘s endlich losgehen“
Baugenehmigung für Krämerstraße überreicht

schlüchtern (oJ). „hier
in schlüchtern war ein dickes,
dickes Brett zu bohren“, sag-
te architekt rolf krüger und
meinte damit das Bauherren-
Projekt in der krämerstraße
31-37, für das landrat thors-
ten stolz an diesem nasskal-
ten Vormittag die Baugeneh-
migung überreichte.

Zu diesem Termin waren viele
gekommen: Neben Architekt und
Landrat auch Schlüchterns Bür-
germeister Matthias Möller, Erster
Stadtrat Reinhold Baier, Stadträtin
Luise Meister und die Bauherren.
Landrat Stolz, der die Baugeneh-

migung mitgebracht hatte, ver-
wies auf April 2018, als die Ab-
bruchgenehmigung erteilt worden
war und eigentlich „alles start-
klar war“. Doch nach diesem
Zeitpunkt habe man noch vie-
le wesentliche Hürden nehmen
müssen.
Durch die Bauherrengemein-
schaft sei die Wohnanlage ein be-
sonderes Bauprojekt,das in seinen
Kosten deutlich unter den übli-
chen Bauträgerprojekten liege.
Für das generationenübergrei-
fende Wohnen, das nun in der
Krämerstraße entstehe, wünschte
der Landrat, das bald Leben ein-
ziehe in den alten Ortskern von

Schlüchtern.
Projektleiter und Architekt Rolf
Krüger betonte den regionalen As-
pekt, denn alle Bauherren kämen
aus der Region Schlüchtern und
Neuhof. Stadtverwaltung und Ma-
gistrat hätten das Vorhaben stets
„vollumfänglich unterstützt“.
Bürgermeister Matthias Möller
bezeichnete das Bauvorhaben in
der Krämerstraße als „das inten-
sivste und schwierigste Projekt,
das wir bisher in Schlüchtern ent-
wickelt haben“. Er sei stolz und
dankbar, dass alle Beteiligten
dem Bauprojekt die Treue gehal-
ten hätten: „Jetzt kann‘s endlich
losgehen.“

Landrat Thorsten Stolz (Fünfter von links) überreichte im Beisein von Bürgermeister Matthias Möller (rechts
daneben) die Baugenehmigung an Architekt Rolf Krüger (links daneben). Zu dem Termin kamen auch Stadträtin
Luise Meister (links) und Erster Stadtrat Reinhold Baier (Zweiter von links) sowie die Bauherren.
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unsere öffnungszeiten
in schlüchtern

karin schubert
friseurmeisterin
salon &moBil

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm
Telefon (06661) 3778 und

(0160) 91549957

info: tel. (06661) 153988788 | fax (06661) 153988700
e-mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
Fax (06661) 607315

Mo.–Fr. 9–18 Uhr • Sa. 9–14 Uhr
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telefon (0 66 61) 91 81 51

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode

Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 6637

Mo., Mi., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
Fr. 15.00–18.00 Uhr

oder tel. Absprache

Laden-
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–13.00
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

Mo.–Fr. 9–13 + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 · Sa. 9–13

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

Mo., Di.+ Do. 9.00–16.00 Uhr
Mi. + Fr. 9.00–13.00 Uhr
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wünsche werden wirklichkeit

ihr Bauspar-, finanzierungs- und
altersvorsorge-spezialist
seit 1988 am stadtplatz

Manfred Heinz
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (06661) 919580 • (0175) 2441244
manfred.heinz@wuestenrot.de

öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

aktuelle angebote
finden sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

sixeyesmedia gmbh | Verlagsdienstleister
Gartenstr. 37 | 36381 Schlüchtern
Tel. +49 (6661) 60986-0
Mo. bis Fr. von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Anzeigendesign,Druck & Logistik

Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200

Mo.–Fr. 9.00–13.00
und 14.00–18.00 Uhr
Mittwochnachmittag

geschlossen

Samstag
9.00–13.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr
Sa. 9.30–13.30 Uhr

Mittwoch u. Donnerstag
11.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, Samstag, Sonn- und Feierttttrtttttttttrtttrttrtttttttrttttttttttrttrttttags
9.00 bis 21.00 Uhr

Frühstücksbuffet oder Brunch möglich
tel: (06661) 3572

schlüchtern-hutten am linsengarten 7

Beratung, test-, miet- + neufahrzeuge
servicemobil, hol- und Bringdienst
(0171) 2764835 whats app
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil

Brückenauer
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 Pfd.
Liter = 0,46 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,20 €

Schlappe
Seppel
Specialität
20x0,33 l
zzgl.4,50 Pfd.
Liter = 1,67 €

Förstina
Frisch&Fruchtig
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 Pfd.
Liter = 0,55 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr

Angebote gültig vom 27.02. - 04.03.2020
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

5.49
Kombikiste vers. Sorten
12x1,0 l
zzgl.3,30 Pfd.
Liter = 0,75 € 8.99

4.99

11.99

10.99

FLIESEN
KÖNIG

Große Fliesenausstellung
36381 schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • http://www.fliesen-koenig.de

RenovierungenIdeen mit FliesenFliesenverlegung von Meisterhand

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE
Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!

Wir haben Sie: Erfahrung & Kompetenz
in Sachen Medien- & Drucktechnik

Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in schlüchtern und Bad soden-
salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

enjoy – Zeit für dich
Seit 10 Jahren befindet sich
das Kosmetikstudio von Gabi
Koch und Ihrem Team in der
Bahnhofstraße 6 a in Schlüch-
tern. Neben Gesichtsbehand-
lungen, Fußpflege und Nagel-
design sorgen die Damen mit
Ihrem Allrounder Manni für
ein Wohlfühlklima, das seines
Gleichen sucht.

Da für Gabi Koch das Ren-
tenalter naht und zudem der
Pachtvertrag ausläuft, möch-
ten sich an dieser Stelle noch
einmal alle bei ihren Kunden
für die tiefe Treue und Verbun-
denheit bedanken, bei man-
chen ist sogar eine Freund-
schaft daraus entstanden.

Es wird darum gebeten,
rechtzeitig, also bis Ende
Juni, die noch vorhandenen
Gutscheine einzulösen. Da
noch ein Nachfolger für das
Kosmetikstudio gesucht wird,
dürfen sich Interessenten ger-
ne unter der Telefonnummer
06661/6074999 melden.

anzeigenannahme

Telefon
(06661) 153988788

Fax
(06661) 153988700

anzeigen-bwb@vrm.de

unserer heutigen ausgabe sind Prospekte folgender firmen beigelegt:

Beisler Euronics · Jawoll Schlüchtern
Eichhorn Baustoffe · Bürger- und Gästezeitung BSS
Lohnsteuerhilfe Löffert · Atzert & Weber Autohaus

Ristorante „La Vita“ Schlüchtern

Beilagenhinweis Der Bergwinkel Wochen-Bote

Mittagstisch diese Woche

Leckereien der Woche

Angebote für die Woche vom
24.02. bis 29.02.2020

3 Kräppel
(Bienenstich-, Cappuccino-, Eierlikör-, Nougat-,
Schoko- oder Vanille-Kräppel) 3,90 €

3 Viersaatbrötchen
Mit vielen Ballaststoffen 1,50 €

Rhöner Laib 1000g
Aus Natursauerteig 2,65 €

Mittwoch Schnitzel
„Jäger Art“, mit Pommes frites
und Salatteller 6,95 €
Donnerstag Schweinegeschnetzeltes
nach „Gyros Art“, Tzatziki,
Tomatenreis und Krautsalat 7,20 €
Freitag Überbackenes Seelachsfilet
„Fabrice“ mit Bratkartoffeln
und Salatteller 7,95 €
Samstag Erbseneintopf
mit Wiener Würstchen
und ein Brötchen 5,95 €
Wirwünschen Ihnen guten Appetit!

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Zeit für ein Zeichen
Steinau (cs). Mit einem stillen Gedenken haben mehrere Dutzend Steinauer in der Markthalle den zehn Opfern
und ihren Angehörigen des blutigen Terroranschlages von Hanau gedacht. „Im Namen aller Steinauer Bürger
sprechen wir unser Mitgefühl aus. Wir sind zutiefst entsetzt“, sagte Bürgermeister Malte Jörg Uffeln. „Gegen
Rassismus und Terror müssen wir alle zusammenhalten und für unsere demokratischen Grundwerte einstehen.“
Es gelte, stets wachsam zu sein gegenüber den Spaltern der Gesellschaft und sie zu bekämpfen, damit die nach-
folgenden Generationen weiter miteinander in Frieden und Freiheit leben könnten. Die Absage des traditionellen
Rathaussturms sei in Absprache mit dem Steinauer Karneval-Vereins erfolgt. Es habe gute Gründe gegeben, den
Faschingsumzug aber nicht abzusagen, berichtete Uffeln. „Die Ereignisse von Hanau lassen keinen unberührt.
Aber die Demokratie muss wehrhaft bleiben und dem rechten Terror die Stirn bieten. Es ist an der Zeit, dass
die Menschen in der Mitte der Gesellschaft Zeichen setzen und gegen Hass und Gewalt auf die Straße gehen.“

standortsuche für künftige akademie für
gesundheit und Pflege abgeschlossen
Bewertung zeigt klare Vorteile für Bildungshaus Gelnhausen
region (BwB). Im März des
vergangenen Jahres hatte der
Haupt- und Finanzausschuss
vom Kreistag den Auftrag erhal-

ten, weitere relevante Punkte für
die abschließende Standortsuche
der künftigen Akademie für Ge-
sundheit und Pflege zu erarbei-

ten. In insgesamt fünf Sitzungen
hatte das Gremium dann einen
entsprechen Kriterienkatalog fest-
gelegt und das Architekturbüro
Staubach und Partner (Fulda) mit
der Bewertung beauftragt.
Das Ergebnis wurde nun im
Haupt- und Finanzausschuss vor-
gestellt und ausführlich erläutert.
Auf den ersten Platz landet in der
Standortbewertung durch das Ar-
chitekturbüro das Bildungshaus in
Gelnhausen mit 239 Punkten, ge-
folgt von den Standorten Wäch-
tersbach-Bahnhof (180 Punkte)
und Bad Soden-Salmünster Ther-
malstraße (170 Punkte). Nach
ausführlicher Debatte wurde diese
ermittelte Rangliste von den Aus-
schussmitgliedern einstimmig an-
genommen.
„Damit ist das Verfahren zur
Standortauswahl für uns erfolg-
reich abgeschlossen“, bestätigt
Karl Netscher, Vorsitzender des
Haupt und Finanzausschusses,
den klaren Entscheidungsvor-
schlag der Abgeordneten an den
Kreistag. Bereits im Vorfeld hatten
sich die beteiligten Faktionen für
den weiteren Prozess darauf ver-
ständigt, dass sich die Priorisie-
rung rein sachlich aus den Ergeb-
nissen der Analyse ergeben wird.
Dazu hatte sich das Gremium
ausführlich mit dem Thema be-
fasst und den erweiterten Kri-
terienkatalog mit insgesamt 20
Punkten und einer differenzier-
ten Gewichtung einvernehmlich
festgelegt. Abgefragt wurden bei-
spielsweise sämtliche Fragen rund
um das jeweilige Grundstück, Er-
schließungskosten, Versorgungs-
leitungen, Erreichbarkeit über den
Nahverkehr, Qualität der weiteren
Infrastruktur sowie Kriterien der
Lärmbelastung oder die Möglich-
keiten für Praktika.
Mit dem daraus ermittelten
Standortvorteil des Bildungshau-
ses in Gelnhausen geht es für den
Kreisausschuss nun in Kürze in
die konkrete Umsetzungsphase.
„Wenn der Kreistag abschließend
entschieden hat, werden wir in
den kommendenWochen die bau-
liche Umsetzung der Akademie
für Gesundheit und Pflege detail-
liert planen und damit auch die
genauen Kosten ermitteln“, erläu-
tert Landrat Thorsten Stolz. Die-
se Grundlagen bilden dann auch
die wesentlichen Voraussetzun-
gen für Förderanträge bei Bund
und Land.
Unabhängig von der Standort-
frage hat die Akademie für Ge-
sundheit und Pflege ihre Arbeit
als Ausbildungsverbund bereits
begonnen. Wie der Landrat be-
reits berichtete, startet der erste
Lehrgang am 1. April, ein zwei-
ter Lehrgang beginnt im Herbst.
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Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Willi
Drebert

* 16. 6. 1937

† 24. 12. 2019

Danke
für den Trost in Wort und Schrift,
für eine stumme Umarmung,
für die großzügigen Geldspenden,
für die vielen Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Besonderer Dank an Herrn Pfarrer Gleim,
dem ambulanten Pflegedienst Sinntal,
dem FC Hermania Mottgers,
dem Landgasthof Wittenzellner,
der Bäckerei Wempen
sowie dem Bestattungsinstitut Fehl & Gies.

Im Namen aller Angehörigen
Deine Kinder

Sinntal-Mottgers, im Februar 2020

sagen wir danke...
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für eine stumme Umarmung;
für tröstende Worte;
für Zuwendungen aller Art;
für das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Jochen Lins für die würdige Gestaltung
der Trauerfeier und Beerdigung;
der Freiwilligen Feuerwehr;
dem Sportverein und dem Musikverein Sannerz für die
würdevolle Umrahmung der Trauerfeier.

Danke dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann für
die einfühlsame Hilfe.

Danke Frau Kreß, Frau Schirmer und Frau Ommert für
die Ausrichtung des Trösters.

Petra Röder
Michael Stang
im Namen aller Angehörigen

Sinntal-Sannerz, im Februar 2020

Hans Stang
* 15. Juni 1930
† 29. Januar 2020

In den schweren

Stunden

des Abschieds

von unserem

lieben

Verstorbenen

Willi Bayer
* 30. Juni 1947 † 29. Januar 2020

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen

und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie

Gerlinde Bayer

Steinau, im Februar 2020

Herzlichen Dank

allen, die sich in den Stunden des Abschieds mit
uns verbunden fühlten und auf vielfältige Weise

ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Schneider
für die würdige Gestaltung der Trauerfeier
und Urnenbeisetzung und dem ESV Elm

für den ehrenden Nachruf.

Dank auch dem Bestattungsinstitut Gold
für die einfühlsame Hilfe.

Im Namen aller Angehörigen

Helga Lambeth

Schlüchtern-Herolz, im Februar 2020

Karl-Heinz
Spörhase
† 17. Januar 2020

Jürgen
Thiele

* 10. September 1937

†7. Januar 2020

Wir sagen danke ….

Für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für eine stumme Umarmung; für tröstende Worte;
den zahlreichen Karten und Beileidsbekundungen,
möchten wir uns auf diesem Wege für die liebevolle
Anteilnahmen bedanken.

Besonderen Dank gilt dem Praxisteam Dunkel
für die jahrelange Betreuung,
dem FV. Viktoria Altengronau für die Ehrenwache und
der Freiwilligen Feuerwehr Altengronau
für die Worte des Trostes.

Anni
Thomas; Birgit und Dirk mit Familien

Altengronau, im Februar 2020

Wie kann ich ein
Kondolenzschreiben
formulieren?
Besuchen Sie uns im Internet
oder gerne auch persönlich.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Nachruf

Wir trauern um unseren aktiven Sangesbruder

Willi Killmer
Mit ihm verlieeeren wir einen treuen Sänger,

der unseren Vereeein 37 Jahre aktiv unterstützt hat.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Gesannngverein Eintracht e. V.
Heinrich Simon
1. Vorsitzender

Immer ein Lächeln, niemals verzagt, immmmmmmmmmer hilfsbereit, auch ungefragt,
immer gütig, stets für uns bereit, welch sccccccccchöne Erinnerung an dich uns bleibt.

Siggigrrggriidddiid MaienscheinSSSSiiiiggigggggiggiigrrrrrggriirriiiiirriirridddiiddddddiiddiid Maienschein
geb. Elias

* 1. Juni 11111111111952 † 16. Februar 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Heinrich
Deine Kinder mit Familien

Schwarzenfels

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 29. Februar 2020,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenfels statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen und sich dafür in die
ausliegende Kondolenzliste einzutragen.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Wilhelm Killmer
* 20. Februar 1933 † 16. Februar 2020

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Michael und Aksana Killmer
Angelika und Wolfgang Kreß

Brigitte Killmer
Enkel und Urenkel

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Höbäckerweg 11

Das Requiem ist am Freitag, 28. Februar 2020, um 14 Uhr in der St. Bonifatius Kirche in
Schlüchtern; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

in den wäldern
wandern

Bellings (BwB). Der Wan-
derverein Bellings lädt für Sonn-
tag, 1. März, zu einer Wandertour
in den Wäldern um Neuenschmi-
den ein. Treffpunkt zur Abfahrt ist
um 10.30 Uhr bei Heinrich Röder
in Bellings, Am Kalkofen 6, Tele-
fon (06663) 1376. Treffpunkt in
Neuenschmidten ist um 11 Uhr
bei Wanderwart Horst Kratzner,
Bernwiesenstraße 8.

Versammlung im
feuerwehrhaus

sannerZ (BwB).Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Sannerz lädt alle ak-
tiven und passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder und Mitglieder der
Jugendfeuerwehr zur gemeinsa-
men Jahreshauptversammlung für
Freitag, 28. Februar, um 20 Uhr in
das Feuerwehrhaus ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter an-
derem die Jahresberichte der für
die verschiedenen Bereiche Ver-
antwortlichen.

über einbruch
und enkeltrick

schlüchtern (Ph). Die
CDU-Senioren-Union Kreisvereini-
gung Main-Kinzig lädt für Montag,
2. März, um 15 Uhr zum nächs-
ten gemütlichen Kaffeetrinken in
das Hotel Stadt Schlüchtern ein.
Jürgen Reith vom Weißen Ring
(Opferorientierte Kriminalpräven-
tion) referiert über interessante
Themen, wie Trickdiebstahl, Ein-
bruch oder den Enkeltrick. Gäste
sind willkommen. Der Unkosten-
beitrag beträgt fünf Euro.
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Herzlichen Dank
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Nachbarn, Arbeitskollegen und Bekannten, die
gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

dem Team des Seniorenzentrums Lebensbaum in
Sterbfritz für die langjährige, fürsorgliche Betreuung;

Herrn Pfarrer Henryk Przybys für die Gestaltung
der Beerdigung;

Frau Christa Schreiber von der Hospizbegleitung;

dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann aus Sterbfritz
für die einfühlsame Begleitung und Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Josefa Bednarsch

Mottgers, im Februar 2020

Franz
Bednarsch

* 17. Mai 1934

† 27. Dezember 2019

Danksagung
Unfassbar, hilflos, schwach und voller Trauer, das sind Begriffe, die nur unzureichend

umschreiben, wie wir uns nach dem Verlust meines Mannes, Vaters und
Schwiegervaters gefühlt haben und immer noch fühlen.

Herbert Schmidt
* 14. Februar 1944 † 4. Januar 2020

Danke allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für den Trost in Wort
und Schrift, für jede stumme Umarmung, für die großzügigen Zuwendungen und für

die vielen Zeichen der Zuneigung und Freundschaft.

Wir danken besonders Pfarrerin Annette Reidt für ihren persönlichen Einsatz,
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und die tröstenden Worte.

Danke an das Polizeipräsidium Südosthessen für die Anteilnahme und das Kranzgesteck.

Ein ganz besonderer Dank zudem an Nowak Bestattungen für die freundschaftliche,
liebevolle und kompetente Begleitung und Betreuung.

Hedwig mit Joachim und Maike

Bad Soden-Salmünster, im Februar 2020

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.
BesonderenDankHerrn Pfarrer Schreiber für die würdige
Gestaltung des Trauergottesdienstes und der Urnenbei-
setzung.
Dank auch den 90’s fourty-four, der Freiwilligen Feuer-
wehr, den ehem. Schulkameraden, der Werksleitung,
Belegschaft und Arbeitskollegen der Firma Plastic omnium
sowie HerrnWeikinger für die Trauerrede.
Dem Bestattungshaus Fehl/ Gies danken wir für die ein-
fühlsame Hilfe.

Im Namen aller Angehörigen
Dominik und Kevin Herzog

Sterbfritz, im Februar 2020

Wolfgang
Herzog
* 13. August 1975

† 30. Dezember 2019

Nachruf
Tief betroffen haben wir vom Tode unseres ehemaligen Mitarbeiters, Herr

Ludwig Enge
erfahren. Ludwig Enge haben wir als stets hilfsbereiten, pflichtbewussten und

freundlichen Mitarbeiter und Arbeitskollegen kennengelernt.
Wertschätzung erhielt er von der Geschäftsleitung,

von seinen damaligen Arbeitskollegen und von unseren Kunden gleichermaßen.

Wir werden Ludwig Enge stets in anerkennender Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme gilt ganz besonders den Angehörigen.

Geschäftsleitung und Belegschaft der Firma
Erlebnispark Steinau an der Straße

Gedanken – Augenblicke, sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Liesel RRRööölllöölllllll
geb. Kehm

* 8. Januar 1934 † 23. Febrrrrrrrrrruar 2020

In Liebe und Dankbarkeeeeeeeeeeeit

Ingrid Müller
Wilma und Karl-Friedrich Sccccccccccchüssler

Andreas, Hellen, Nicole, MMMMMMMatthias,
Pascale, Jessica, Jenniiiiiiiiiiifer

Mara, Jendrik, Len

sowie alle Angehörigeeeeeeeeeen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Rhönblick 11

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 28. Februar 2020, um 13 Uhr in der Aussegnungs-
halle auf dem Friedhof in Sterbfritz statt; anschließend Beerdigung.

*

W

A

Seine Größe war Liebe, seine Stärke war Hilfe, seine Fürsorge war sein Lebenswerk.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschhhhhhhhhhhiiiiiiiiieeeeeeeeeeeddddddddddd vvvvvvvvvvvooooooooooonnnnnnnnnnn

Hermann Mülleeer
* 2. November 1936 † 16. Februar 222222222020

In stiller Trauer

Marga
Christine und Andreas
mit Ronja und Paula
Michelle und Mathias
Martin und Magdalena

mit Karla und Julius
Carmen

mit Scarlett und Corinna
Maria und Giovanni

und alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Am Lötzental 9

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 27. Februar 2020, um 14 Uhr in der
Aussegnungshalle auf dem Friedhof in Sterbfritz statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein, es ist so
schwer, den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein. Was du im Leben uns

gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter
und Schwiegermutter, Oma, Uroma, Ur-Uroma, Cousine und Tante

Anna Pfeifer geb. Betz

* 19. August 1930 † 22. Februar 2020

In liebevoller Erinnerung

Anton Pfeifer
Ludwig Pfeifer mit Familie

Christiane Huth geb. Pfeifer mit Familie
Alfredy Pfeifer

Alexander Botuz
Ioan Apetri

Samy
und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Vogtgasse 6

Das Requiem findet am Donnerstag, dem 27. Februar 2020, um 14 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Salmünster statt; anschließend Beerdigung. Den Rosenkranz beten wir um 13.30 Uhr.
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familiennachrichten

anZeige

„der loth hat sich rath geholt“
Telekom-Fachhändler in Schlüchtern und Büdingen fusionieren / Mehr Service
schlüchtern/Büdingen

(no). Seit 21 Jahren betreibt Tho-
mas Loth das „Loth Telecommu-
nication Center“ in Schlüchtern.
Andreas Rath ist mit seinem Shop
„2fone4“ seit 2003 zertifizierter
Telekom-Fachhandels-Partner in
Büdingen. Beide zählen zu den
stärksten Händlern der Telekom-
Region Mitte. Nun haben sie sich
entschieden, ihre erfolgreichen
Unternehmen zur Loth & Rath
Communication GmbH zusam-
menzuschließen. Andreas Rath
wird künftig für das Geschäfts-
kundensegment und die Tech-
nik verantwortlich sein, Thomas
Loth für die Vermarktung. Im In-
terview sprechen sie über Grün-
de und Vorteile der Fusion.

Warum haben Sie sich dazu
entschlossen, Ihre Kräfte zu
bündeln?
Andreas Rath: Gerade in der
heutigen Zeit ist Geschwindig-
keit alles. Durch die Zusammen-
legung zweier langjähriger und
erfahrener Partner können wir
uns gemeinsam schneller auf un-
sere Kunden und auf die stetigen
Änderungen am Telekommuni-
kationsmarkt einstellen. Somit
ist jederzeit eine aktuelle Bera-
tung gewährleistet.
Thomas Loth: „Der Loth hat
sich Rath geholt“, da gerade das
Thema Geschäftskunden und
Service vor Ort ein sehr bera-
tungs- und zeitintensives The-
ma darstellt. Diesen Geschäfts-
bereich hat „der Rath“, die Firma
„2fone4“, in den vergangenen
Jahren intensiv und professio-
nell mit Außendienst und Tech-
nikern aufgebaut. Durch den
Zusammenschluss der Unter-
nehmen kann damit auch „der
Loth“ ab sofort diese Dienstleis-

tung seinen Kunden anbieten.
Welche Vorteile bringt der

Zusammenschluss mit sich?
Andreas Rath: Wir möchten
in diesem schnellen Markt einen
schnellen Transport der Informa-
tionen zum Kunden gewährleis-
ten. Immer kompliziertere The-
men bedürfen immer genauerer
und individuellerer Beratung
vor Ort durch einen kompeten-
ten Ansprechpartner.
Durch ein größeres und regi-
onal aufgestelltes Mitarbeiter-
Kontingent können wir Aus-
fallzeiten reduzieren und noch
schulungsintensivere Themen
angehen. Gerade im Geschäfts-
kundensegment, wo Zeit nicht
selten knapp bemessen ist, kann
durch Vor-Ort-Termine geziel-
ter, schneller und kostengünsti-
ger beraten werden. Im Bereich
Technik kommt es oft vor, dass
ein Kunde alleine nicht weiter-
kommt und froh ist, wenn er di-
rekt zuhause, im Büro oder in
seiner Firma Unterstützung er-

hält. Hier kann ich nur jedem
Geschäftskunden ans Herz legen,
sich mit uns in Verbindung zu
setzen, damit auch in seinem
Unternehmen der Telekommu-
nikationsbedarf hinsichtlich
Kosten/Nutzen und eventuel-
len Ausfallzeiten auf ein abso-
lutes Minimum reduziert wird.
Unsere Außendienstmitarbeiter
nehmen sich gerne die Zeit, sich
beim Kunden vor Ort ein Bild
von dessen Anforderungen zu
machen. Gerade in kleinen und
mittelständischen Betrieben gab
es dies von Seiten des Netzbe-
treibers bislang wenig oder gar
nicht, hier baut der Netzbetreiber
sogar noch Personal ab.

Wie gestaltet sich die Zusam-
menarbeit ganz konkret?
Thomas Loth: Das Team der
beiden Standorte kennt sich nun
schon seit Jahren durch gemein-
sam besuchte Veranstaltungen,
Projekte und Schulungen. Hier
sind Synergien entstanden, die
wir in Zukunft nutzen wollen.

Der Außendienstmitarbeiter
für Geschäftskunden kann nun
auch während der Geschäfts-
zeit des Kunden vor Ort sein,
was in der Vergangenheit we-
gen der Öffnungszeiten im Shop
eher schwierig war. Installatio-
nen, die meist nach Feierabend
gemacht wurden, können nun
auch zu normalen Geschäftszei-
ten durchgeführt werden. Insge-
samt kann eine bessere, schnel-
lere und spezifischere Betreuung
unserer Kunden stattfinden.

Wie lautet Ihre Unternehmen-
sphilosophie?
Andreas Rath: Ein schneller
Markt benötigt flexibles Denken
und zeitnahes Handeln. Unsere
Kunden werden vollumfänglich
betreut und sollen sich bei uns
immer gut aufgehoben fühlen.
Was ändert sich für die Kunden
in Schlüchtern und Büdingen?

Thomas Loth: In den jeweili-
gen Shops wird es keine perso-
nellen Veränderungen geben, so
dass besonders unseren langjäh-
rigen Kunden ihre bekannten An-
sprechpartner weiterhin zur Ver-
fügung stehen werden.

Wie profitiert die Region von
dieser Fusion?
Andreas Rath: Wir generie-
ren seit Jahren vor Ort Arbeits-
und Ausbildungsplätze. Dies soll
auch weiterhin so bleiben, denn
wir gestalten die Region gerne
mit und freuen uns immer über
interessierte und engagierte Be-
werber.

Thomas Loth: Natürlich wer-
den wir auch weiterhin gezielt
und passend aus unserem lang-
jährigen Kundenstamm Vereine,
Schulen und Kindergärten un-
terstützen, so wie wir es auch
in der Vergangenheit bereits ge-
tan haben.

Thomas Loth (links) und Andreas Rath zählen zu den stärksten Händ-
lern der Telekom-Region Mitte. Nun haben sie sich entschieden, ihre
erfolgreichen Unternehmen zusammenzuschließen.

„Zwei Vereine – ein orchester“:
Vorverkauf hat begonnen
Bad Soden (BWB). Zu ihren 100-jährigen Jubiläen veranstalten der Musikverein 1921 Salmünster und der
Musikverein Euterpe Niedermittlau ein gemeinsames Konzert nach dem Motto „Zwei Vereine – ein Orchester“.
Freuen können sich die Besucher auf ein imposantes, abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm.
Neben Filmmusik, Musicals und Popmedleys stehen auch Originalkompositionen für Blasorchester auf dem
Programm. Dirigent Hendrik Dorn hat für das Konzert Literatur ausgewählt, die ein Orchester allein aufgrund der
Komplexität in den Einzelstimmen nur schwer spielen könnte. So wird unter anderem „Highlights from Chess“
und „In 80 Tagen um die Welt“ von Otto M. Schwarz präsentiert. Das gemeinsame Konzert findet an zwei Aben-
den statt: am Samstag, 21. März, um 19.30 Uhr im Spessart Forum Bad Soden und am Samstag, 28. März, um
19.30 Uhr in der Friedrich-Hofacker-Halle Niedermittlau. Karten zu 10 Euro gibt es im Vorverkauf für ab sofort bei
allen Musikern beider Orchester, bei Modehaus Kosidlo, Optik Eckert und Getränke Dorn in Salmünster sowie
bei der Tourist-Info der Spessart Therme Bad Soden. Unser Bild zeigt die erste gemeinsame Probe mit rund 60
Musikern.

wer möchte ein
instrument lernen?

salmünster (BwB). Der
Musikverein 1921 Salmünster
veranstaltet am Sonntag, 1.
März, von 11 bis 14 Uhr einen
Jugendwerbetag in der Pau-
senhalle der Henry-Harnischfe-

ger-Schule in Salmünster. Von
Holz- über Blechblasinstrumen-
ten bis hin zum Schlagwerk kön-
nen alle Instrumente ausprobiert
werden. Wer interessiert daran
hat, ein Instrument zu lernen,
kann auf Unterstützung zählen:
Der Musikverein hilft bei der In-
strumentenbeschaffung, bei der
Auswahl eines Lehrers und steht
für sämtliche Fragen zur Verfü-
gung. Um ein Instrument zu ler-
nen, spielt das Alter keine Rolle.
Weitere Informationen gibt es für
Interessenten unter www.musik-
verein-salmuenster.de.

schützen laden ein
ulmBach (BwB). Der Schüt-
zenverein Ulmbach 1961 lädt für
Samstag, 29. Februar, zu seinem
Hutzelfeuer ein. Beginn ist um
17.30 Uhr an der Grillhütte in
Ulmbach. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

„gemeinsam auf dem weg“
Kreuzweg von Marjoß bis Uttrichshausen

region (BwB). „gemeinsam
auf dem weg“ – unter diesem
motto findet in der Passions-
zeit erstmals ein kreuzweg im
evangelischen kooperations-
raum sinntal-kalbach statt.

Bis zum 8. April finden an un-
terschiedlichen Wochentagen je-
weils um 19 Uhr Kreuzwegan-
dachten statt. Jede Andacht wird
in einer anderen Ortskirche gefei-

ert: 14 Orte – 14 Kirchen – 14 An-
dachten. Der Weg führt von Süd
nach Nord durch den Koopera-
tionsraum – von Marjoß bis Ut-
trichshausen. Eingeladen sind
alle, die in einer kurzen Medita-
tionsfeier eine Auszeit vom All-
tag suchen.
Die Termine sind: Freitag, 28.
Februar: Jossa; Montag, 2. März:
Neuengronau; Mittwoch, 4. März:
Altengronau; Dienstag, 10. März:

Breunings; Donnerstag, 12. März:
Sterbfritz; Montag, 16. März:
Mottgers; Freitag, 20. März: Wei-
chersbach; Dienstag, 24. März:
Schwarzenfels; Samstag, 28.
März: Züntersbach; Dienstag,
31. März: Oberzell; Donnerstag,
2. April: Heubach; Montag, 6. Ap-
ril: Oberkalbach und Mittwoch, 8.
April: Uttrichshausen.
Alle Termine auch unter www.
kirche-sinntal-kalbach.de.

spenden übergeben
Jossa (PH). Wilma Zeller aus Jossa hat wieder ein höchst erfreuliches
Sammelergebnis erzielt. Da aus gesundheitlichen Gründen der alljährlich
von der Familie Zeller im Jossaer Sportlerheim organisierte Weihnachts-
basar nicht stattfinden konnte, wurden in der Adventszeit und bis Januar
im Haus Zeller Spenden für den wohltätigen Zweck vorbeigebracht. Der
Repräsentant des Vereins „Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt“, Hans-
Georg Lotz aus Steinau (links im Bild), bedankte sich beim Ehepaar Wilma
und Wilhelm Zeller sehr für die alljährliche Übergabe von Spendengeldern.

„Zwei museen –
ein erlebnis“
Offene Museumsführung in Steinau

steinau (BwB). der märz
steht in hessen im Zeichen
der töpferei.

Am dritten Wochenende laden
die Keramikerinnen aus Hessen
ein, ihre Werkstätten zu besu-
chen. Auch die Töpferei Herz
aus Steinau öffnet zum „15. Tag
der offenen Töpferei“ ihre Türen.
In der Grimm-Stadt gibt es je-
doch bereits zwei Wochen vor-
her eine Gelegenheit, sich über
Töpferei in der Region zu infor-
mieren, nämlich bei der offenen
Führung „Zwei Museen – ein Er-
lebnis“ am Sonntag, 1. März. Die
Stadtführerin Sylvia Monhoff-Ke-
weloh geleitet die Gäste sowohl
durch das „Museum Steinau…
das Museum an der Straße“ als
auch durch das Museum Brüder-
Grimm-Haus.
Einer der Schwerpunkte des
„Museums Steinau…das Museum
an der Straße“ ist die Geschichte
der Töpferei in Steinau und sei-
ner Ortsteile. So wird unter ande-
rem im Film die Entstehung des
fast ausschließlich in Marjoß ge-
fertigten Schraubtopfes gezeigt.
Selbstverständlich erhalten die
Gäste auch Einblicke in das Leben
in Steinau als Station an der Han-
delsstraße Frankfurt – Leipzig.
Die kombinierte Führung be-
ginnt um 14 Uhr. Treffpunkt: Brü-

der-Grimm-Haus, Preis: Erwach-
sene 7 Euro, Kinder 4 Euro. Dauer
der Führung: 90 Minuten.
Weitere Informationen: Ver-
kehrsbüro Steinau, Telefon
(06663) 97388, verkehrsbuero@
steinau.de, und Brüder-Grimm-
Haus, Telefon (06663) 7605,
brueder-grimm-haus@steinau.de.

www.brueder-grimm-haus.de
www.steinau.de

Einer der Schwerpunkte des „Mu-
seums Steinau...das Museum an
der Straße“ ist die Geschichte der
Töpferei in der Grimm-Stadt.

Weiter
machen …

machen …

machen !!!

Malte Jörg Uffeln
Unser Steinauer Bürgermeister

Mitdiskutieren !

Mitgestalten !

Mitprofitieren !

www.maltejoerguffeln.de

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen aus Nah- und Fern,
Groß und Klein, „Alt“ und „Jung“

die mir anlässlich meines

95. Geburtstages
mit Gruß- und Segenswünschen,

Geschenken und Besuchen erfreut haben.
Auch dem Rasthof „Distelrasen“

für die gute Bewirtung.

Johannes Knöll
Schlüchtern, Wallroth, im Februar 2020

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen, die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Geschenken und Besuchen erfreut haben.

Ein großer Dank an die fleißigen Kuchenbäckerinnen.
Danke auch der Gaststätte „Hubert“ für die gute Bewirtung.

Ursula und Robert Jöckel
Wahlert, im Februar 2020



Buchungs- & Info-Hotline 06027 409721
oder unter www.stewa.de Auch buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 8.00 - 19.00 UhrSa 9.00 - 16.00 Uhr / So 10.00 - 16.00 Uhr

Glückslos-Nr.: 0226BW Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. anund nehmen Sie an der monatlichenVerlosung einer Reise teil.
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands:25 Fahrzeuge im STEWA-Fuhrpark

InformationsveranstaltungenWillkommen im STEWA Reisezentrum!

Ob ausgiebiges Frühstück mit Freunden, kleine Gerichte zumMittagstisch oder Leckers aus unserer Kuchentheke am Nachmittag:Im Café Zimt genießen Sie täglich Frisches aus der Region!
Das STEWA Reisezentrum,Lindigstr. 2 in Kleinostheim,ist direkt an der A45 gelegen.

STEWA Reisebüro 360°Mit persönliche Beratung zuIhrem nächsten Traumurlaub.

Ihr Genussurlaub im Café

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebietsowie unsere Reisebedingungen/Allgemeinenen Geschäftsbedingungen (AGB) fürSTEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
Auch bei unseren Infoveranstaltungen bieten wir Ihnen nachmittags leckere Tortenund Kaffeespezialitäten, abends hausgemachte kleine Gerichte. Das Team vomCafé Zimt freut sich auf Ihren Besuch! Reservierungen unter Tel. 06027 40972 390.

STEWA Touristik GmbHLindigstraße 2, 63801 KleinostheimTel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Eintritt kostenfrei! Anmeldung bitte im Reisebüro 360° unterTelefon 06027 409721 oder auf www.stewa.de/veranstaltungen.

Café Zimt Themenwoche: Griechenland & Nordländer
Mo 02.03.20 15 Uhr Kreta Ref.: M. Murza
Mi 04.03.20 15 Uhr Griechenland Ref.: M. Murza
Mo 09.03.20 15 & 19 Uhr Island Ref.: M. Murza
Mi 11.03.20 15 Uhr Cornwall Ref.: M. Murza

Amsterdam & Antwerpen
mit A-ROSA AQUA

Route

Köln - Antwerpen - Amsterdam - Düsseldorf - Köln
6 Tage: Mo 17.08. - Sa 22.08.2020 Ferien Bayern

ab€949,-
inkl. Hin- und Rücktransfer
im STEWA-Bus

p.P.

Internet-Code: A20AGRH24

Amsterdam

Hochwertige Getränke ganztags inklusive!
Weitere Informationen unter www.stewa.de

Antwerpen

F
L
U
G
R
E
IS

E
LEISTUNGEN
• Charterflug mit TUIfly ab/bis Frankfurt nach Lanzarote

(genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)
• Transfer ab/bis Flughafen Lanzarote
• 7x ÜN/AI im ****+Hotel RIU Paraiso Lanzarote Resort in

Playa de los Pocillos
• Rail&Fly-Ticket 2.Klasse (es gelten die Bedingungen der DB)
UNTERBRINGUNG
****+Hotel RIU Paraiso Lanzarote Resort, zentral gelegen und nur durch
die Uferstraße vom langen, flach abfallenden Sandstrand getrennt.
Ca. 500 m ins Ortszentrum von Playa de los Pocillos und ca. 8 km zum
Flughafen. Alle Doppelzimmer mit Föhn, Safe, Kühlschrank, Klimaanlage,
Balkon oder Terrasse mit Sitzgelegenheit. Die Einzelzimmer sind mit
Meerblick. Gartenanlage, Sonnenterrasse, 4 Pools, Badetücher und Liegen/

Sonnenschirme am Pool ohne Gebühr, 4 Bars, Boutique, 3 Restaurants:
1 Buffetrestaurant, 2 Spezialitätenrestaurants (ohne Gebühr). W-LAN
kostenfrei. All inclusive: Frühstück, Langschläferfrühstück, Mittag- und
Abendessen vom Buffet, Kaffee/Tee und Kuchen am Nachmittag, Snacks,
ausgewählte nicht alkoholische und nationale alkoholische Getränke
(10:00 - 00:00 Uhr). Sport&Fitness: Fitnessraum, Fitnesskurse, Tennis.
Wellness: Sauna, Massagen, Beauty-/Kosmetikanwendungen
(alle Anwendungen gegen Gebühr).
Unterhaltung: Animation, Live Band/-Musik, Shows, Diskothek
Kein STEWA-Flughafentransfer ab/bis Frankfurt möglich.
Durchführung der Reise in Zusammenarbeit mit TUI Deutschland.
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen, STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor
Abreise.

Lanzarote
****+Hotel RIU Paraiso Lanzarote Resort

Termine Schnellbucherpreis p. P.* anstatt Reisepreis EZZ
Mi 15.04. - Mi 22.04.2020 € 729,- € 1033,- € 190,-**
Sa 09.05. - Sa 16.05.2020 € 649,- € 890,- € 150,-***
So 10.05. - So 17.05.2020 € 749,- € 833,- € 130,-

***EZ mit Meerblick **EZ=DZ zur Alleinbenutzung *Limitiertes Kontingent

Internet-Code: A20AHLA1

All inklusive!

Ostern in der Steiermark
inkl. Spezialitätentour Südsteirische Weinstraße und Graz

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel
Liebmann in Laßnitzhöhe, ca. 15 km von
Graz entfernt

• 1x Osterfrühstück mit kleiner Oster-
überraschung

• 3x 3-Gang-Abendwahlmenü inkl.
Salatbuffet

• 1x steirischer Abend mit
musikalischer Unterhaltung

• 1x Kaffee und Kuchenbuffet im Hotel
• Spezialitätentour Südsteirische Wein-
straße inkl. Laubugger‘s Kürbiskernölmüh-
le, Weinkeller Buschenschank Schneeberger
und steirischer Brettljause

• Altstadtrundgang Graz mit
qualifizierter Reiseleitung

• freie Nutzung des Wellnessbereichs mit
Saunalandschaft, Dampfbad und Ruheraum

Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Gültiger Bundespersonalausweis erforderlich.
Ortstaxe ca. € 2,15 p.P./Nacht zahlbar vor Ort.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Do 09.04. - Mo 13.04.2020
5 Tage
kein EZZ! € 669,-

anstatt € 719,-

p.P.

Internet-Code: A20AEST

Gardasee Spezial
****Park Hotel Casimiro Village in San Felice del Benaco

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Park Hotel Casimiro Village in San Felice del Benaco, direkt

am See, inmitten eines jahrhunderte alten Parks und 3 km entfernt von Salò
gelegen (Frühstücksbuffet, Abendbuffet)

• Standseilbahnfahrt und Stadtbesichtigung Bergamo mit qualifizierter
Reiseleitung

• Champagner-Verkostung mit kleinem Imbiss in Franciacorta
• 3-Seen-Rundfahrt zum Idrosee, Ledrosee und Gardasee mit Schifffahrt

auf dem Gardasee nach Limone und Malcesine
• 2 Freizeittage (oder fakultativer Ausflug)
Weitere Infos unter www.stewa.de
*EZ = DZ zur Alleinbenutzung. Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Ortstaxe ca. € 2,- p.P./Tag zahlbar vor Ort.

Gültiger Bundespersonalausweis
erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen, STEWA-Absagefrist:
14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich
mitbuchen:
• Zimmer mit seitlichem Seeblick DZ / DZ zur Alleinbenutzung € 20,- / € 160,-.
• Zimmer De Luxe (auf Anfrage) DZ / DZ zur Alleinbenutzung € 25,- / € 150,-.
• Zimmer De Luxe mit direktem Seeblick DZ / DZ zur

Alleinbenutzung € 35,- / € 200,-.
• Tagesausflug südlicher Gardasee: Mantua und Sirmione € 35,-*.

Mindestteilnehmer: 20 Personen. *Vor-Ort-Preis: + 10%.

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Di 14.04. - So 19.04.2020
6 Tage
EZZ € 125,-* € 569,-

anstatt € 629,-

p.P.

Internet-Code: A20AEGS

NEUE REISE!

VAN EYCK. Eine optische Revolution
im Museum der Schönen Künste in Gent

LEISTUNGEN:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 1x ÜN/Frühstücksbuffet im ****LINDNER Hotel & City
Lounge im historischen Diamantenviertel in Antwerpen,
nur wenige Gehminuten zu den Einkaufsstraßen Keyserlei
und Meier

• qualifizierte Reiseleitung durch Michael Luh
vom 1. bis 2. Tag

• Besuch der Sonderausstellung „VAN EYCK.
Eine optische Revolution“

• Stadtspaziergang Antwerpen inkl. Liebfrauen-Kathedrale
• City Tax Antwerpen

Weitere Infos unter www.stewa.de
Die Reihenfolge der Besichtigungen kann sich ggf. ändern.
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
3-Gang-Abendmenü oder Buffet im Hotel € 35,-.

Diese einzigartige Sonderausstellung im Museum der
Schönen Künste zeigt die Hälfte der etwa zwanzig Werke
des flämischen Meisters Van Eyck. Hinzu kommen Stücke aus
seiner Werkstatt und Kopien verschollener Gemälde. Eigens
dafür wurden gleich dreizehn Museumsräume renoviert.

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

So 19.04. - Mo 20.04.2020

2 Tage
EZZ € 55,- € 289,-

anstatt € 309,-

p.P.

Internet-Code: A20AEGE

inkl. Antwerpen
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ideen, fantasie und Botschaften beim huttengrundumzug
Weintrauben, Eulen, Häschen und Hühner / Rund 20 Gruppen zogen durch die Straßen / Nachbarn aus Marborn waren vertreten

romsthal (Pk). Pünktlich zu
Beginn des faschingsumzuges
im huttengrund hörte der re-
gen auf, und die akteure ent-
fernten ihre Plastikumhänge,
sodass die volle Pracht ihrer
ideenreichen kostümierungen
zu bewundern war.

Angeführt von den Böllerschüt-
zen und dem Feuerwehr-Elferrat
zogen etwa 20 Gruppen durch den
Huttengrund. Natürlich waren die
Straßen aufgrund der ungünstigen
Wettervorhersage längst nicht so
dicht gesäumt, aber dennoch hat-
ten Akteure und Zuschauer ihren
Spaß am vergnügten Faschings-
treiben.
„Back to the 90s“ wollte die
Chorformation „New Voices“ in
kunterbunten Kostümen, wäh-

rend die SG Huttengrund mit ih-
rem Motivwagen, auf der Suche
nach der Wunderlampe, in die
Märchenwelt von 1001 Nacht
eintauchten.

Gute Laune verbreitete die hei-
mische Gymnastikgruppe als
„Smilies“, und die Damen von IG
Abbelz kamen als „Volleulen“ da-
her. „Meine Oma fährt im Hüh-

nerstall Motorrad“ titelte die Hüh-
nerschar des 1. FC Dornröschen.
„Egal wohin, egal wie weit, wir
machen uns ne geile Zeit!“; ver-
kündeten die „Ladykracher“ als
lustige „Duracell Häschen“. Mit
guten Vorsätzen punktete der
Stammtisch „Hirsche“: „Der Al-
kohol is‘ für uns Mord, drum trei-
ben wir jetz‘ wieder Sport!“

süffiger „st.-laurentius-tropfen“

Der Kultur- und Heimatverein
Ahl thematisierte mit „Das Ei, die
Milch und das Fleisch“ die regi-
onale Vermarktung, und die kfd-
Damen forderten als Tiere vom
Bauernhof „artgerechte Haltung“.
Mit überdimensionalen Weintrau-
ben aus Luftballons, die kaum
den Kopf freiließen, versprach
die Junge kfd-Gymnastikgruppe

einen süffigen „St.-Laurentius-
Tropfen“ und erinnerte damit an
ihr 30-jähriges Bestehen.
Auch die Nachbarn aus Marborn
waren wieder stark vertreten. Ihre
Garden erfreuten mit Straßentän-

zen, ein Motivwagen der Feuer-
wehr verkündete „Nice to sweet
you“, und die Gymnastikdamen
waren als „Vespa-Girls“ ein Blick-
fang.
Aus Udenhain kamen die „Mal-
le Stars“ mit ihrem Motivwagen
direkt vom Ballermann, und die
„UnBierschreiblichen“ hatten
eine „Jamaikanische Botschaft“
an Bord.
Musikalisch begleitete der Spiel-
mannszug aus Eidengesäß als
„Ritter von Eiden“ den Umzug.
Nach dem Zug feierten die Fa-
schingsfreunde an den Ständen
am ehemaligen Erlestübchen und
am Feuerwehrhaus weiter. Das
Zelt an der Huttengrundhalle hat-
te wegen der Sturmwarnung nicht
aufgestellt werden können.

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

anZeige

aus der gaststätte „take it easy“
wird das eventlokal „route 66“
Neueröffnung mit neuer Konzeption am kommenden Samstag

Bad soden-salmünster
(Pk). Am Samstag, 29. Febru-
ar, ab 18 Uhr eröffnen Timo
und Yasmine Walenta die bis-
herige Gaststätte „Take it easy“
als Eventlokal „Route 66“ neu
und stellen ihr Konzept und die
neue Speisekarte für ihr Event-
lokal vor.

Seit eineinhalb Jahren betreibt
das Gastronomen-Ehepaar das
Lokal „Take it easy“ in der Park-
straße 29. Nun haben die Betrei-
ber mit dem Umbau und um-
fangreichen Erneuerungen die
Grundlage für ihr neues Konzept

geschaffen, zu dem auch die Na-
mensänderung gehört.
Die Kegelbahn wurde durch
eine neue Bowlingbahn ersetzt
und eine Shisha-Bar eingebaut,
der Innenbereich erhielt neue
Fußböden, die Theke wurde
komplett überarbeitet und die
Möbel aufgearbeitet. Auch an
eine Spielecke für Kinder und
einenWickeltisch haben die Ehe-
leute gedacht, die selbst junge El-
tern sind. „Uns ist wichtig, dass
sich die Gäste hier wie in einem
familiären Umfeld fühlen“, be-
tonte Timo Walenta.
Natürlich ist auch die Speise-

karte auf den Besuch von Fami-
lien ausgerichtet. Neben haus-
gemachten Burgern, Steaks und
Pizza gibt es auch Kinderge-
richte. Ihre Zutaten kaufen die
Eheleute Walenta regional ein.
„Wir wollen wissen, woher das
Fleisch kommt“, sagen sie.
Im Außenbereich können die
Gäste in der Beach-Bar relaxen,
im Biergarten sind Barbecues,
Live-Musik und Lagerfeuer ge-
plant, sodass sich eben ein „ame-
rican feeling“ an der Route 66
einstellen kann.
Nähere Infos über: www.sport-
park-takeiteasy.de

Timo und Yasmine Walenta mit ihren Kindern freuen sich auf die Neueröffnung ihrer „Route 66“
am kommenden Samstag.

„Back to the 90s“ wollten die Sängerinnen von „New Voices“.

Gute Laune verbreitete die Gymnastikgruppe Huttengrund als Smilies.

Wahrscheinlich überprüften die kfd-Frauen die „artgerechte Haltung“ direkt an der Umzugsstrecke.

Die „Ladykracher“ waren als lustige „Duracell-Häschen“ unterwegs.

In der Welt von 1001 Nacht suchte die SG Huttengrund die Wunderlampe.

„steinau etwas geben statt
wahlplakate kleben“
Bürgermeisterkandidat Marcus Pauli spendet 500 Euro für Umzug

steinau (BwB). „Viele Bür-
gerinnen und Bürger sehen die
Plakatflut im Rahmen des Wahl-
kampfs als übertrieben, manche
sehen es sogar als Zumutung an.
Wer entscheidet sich für einen
Kandidaten, weil dieser einen tol-
len Slogan auf einem Plakat ab-
drucken lässt?“, diese Frage stellt
Marcus Pauli, Bürgermeisterkan-
didat in Steinau.
„Ich habe mich daher ent-

schlossen, auf eine Plakatierung
zur Bürgermeisterwahl zu ver-
zichten. Vielleicht denken Sie an
mich, wenn in Kürze die Plakate
wie Pilze aus dem Boden schie-
ßen“, erhofft sich der Kandidat.
Stattdessen hat Pauli die einge-
sparten Kosten bei der Delegier-
tenversammlung der ARGE zur
Verfügung gestellt. „In erster Li-
nie möchte ich damit zur Sicher-
heit vor, während und nach dem

Steinauer Faschingsumzug beitra-
gen. Dem Organisationsteam um
Dirk Denhard merkt man die Lei-
denschaft und Professionalität im
Vorfeld der Zugbesprechung an.
Das bestehende Sicherheitskon-
zept wurde aktiv ausgebaut und
zeigte in den vergangenen Jahren
bereits seine Wirkung. Meine Un-
terstützung ist hiermit auch dem
zukünftigen Zugmarschall zuge-
sagt“, versichert Marcus Pauli.

Bürgermeisterkandidat Marcus Pauli (Zweiter von links) überreichte den Spendenscheck für die ARGE stellver-
tretend an Zugmarschall Dirk Denhard (rechts daneben), Steffen Wolf und Antje Seelig.
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Bau-Infotag am 8. März 2020
Besuchen Sie uns von 11 bis 16 Uhr am Werksstandort in 36148 Kalbach-Uttrichshausen

•Persönliche Beratung rund ums Bauen, zu den KfW-Förderpaketen und zum Baukindergeld
•Besichtigung der Musterhäuser und des Ausstattungszentrums
•Führung durch die Hausproduktion um 11 und 14 Uhr
•Informative Fachvorträge und individuelle Finanzierungsberatung
•Attraktive Aktionsangebote, betreutes Kinderprogramm

Haus Göteborg

Besichtigen Sie unsere Musterhäuser
am Werksstandort: Mottener Straße 13,
36148 Kalbach-Uttrichshauen
Mo–Fr 10–17, Sa 13–17, Tel. 09742 91550
uttrichshausen@rensch-haus.com

firma eckart sponsert 65 Präsentationsjacken
Region (BWB). Das Wallrother Unternehmen Eckart, das gerade erst seinen 50. Geburtstag feierte, hat die E-Junioren der JSG Distelrasen/Schlüchtern/
Elm mit einem großen Schwung Präsentationsjacken ausgerüstet. Geschäftsführer Markus Eckart sagt: „Uns liegt die Jugendarbeit sehr am Herzen.
Und was gibt es da Schöneres, als den Heimatverein zu unterstützen!“ Deshalb haben er und seine Geschäftsführer-Kollegen Rudi und Werner Eckart
sich für eine Spende in Form von hochwertiger Kleidung entschieden. Doch nicht nur die stattliche Zahl von 60 Spielern, sondern auch das fünfköpfige
Trainer- und Betreuerteam wurde mit neuen Jacken versehen. „Das ist wirklich eine tolle Sache. Wir sind für diese Unterstützung sehr dankbar“, sagt
Marco Christ. Gemeinsam mit Bernd Kreher, Sven Zell, Matthias Schröder und Kevin Betz leitet er die fünf E-Jugendmannschaften der JSG Distelra-
sen/Schlüchtern/Elm. Christ weiter: „Die Kinder haben sich total über die Jacken gefreut. Und jeder Fußballer weiß, dass es einfach ein schönes Bild
abgibt, wenn man einheitlich gekleidet zu den Spielen erscheint.“ Die fünf Jugendmannschaften der JSG Distelrasen/Schlüchtern/Elm spielen in der
Kreisliga sowie in der Kreisklasse. Die E1 belegt derzeit den ersten Platz in der Kreisliga und ist Herbstmeister. Training ist immer montags und freitags
ab 17 Uhr, entweder in Schlüchtern, Elm oder Wallroth.

notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 29.

Februar: Engel-Apotheke
(Salmünster), 1. März: Sprudel-
Apotheke (Bad Soden), 2. März:
Stolzenberg-Apotheke (Bad So-
den), 3. März: easy-Apotheke
(Salmünster), 4. März: Apo-
theke im Globus (Wächters-
bach) und Jossa-Apotheke (Joss-
grund), 5. März: Hof-Apotheke
(Wächtersbach), 6. März: Kin-
zig-Apotheke (Wächtersbach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 29. Feb-

ruar: Rathaus-Apotheke (Slü),
1. März: Bergwinkel-Apothe-
ke (Slü), 2. März: Alte Apo-
theke (Slü), 3. März: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz) und
Bahnhof-Apotheke (Neuhof),
4. März: Lotichius-Apotheke
(Slü), 5. März: Alte Apotheke
(Flieden), 6. März: Löwen-Apo-
theke (Sterbfritz) und Coester-

sche Apotheke (Neuhof).

Ärztliche Notdienste: Der
Ärztliche Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist die
Universitätsklinik Frankfurt, Te-
lefon (069) 63015110 zustän-
dig.
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist
der diensthabende Arzt über
die Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahnme-
dizin, Telefon (01805) 607011,
zu erfragen.

weiberfastnacht hebt mit
der „sprudel-Ährlein“ ab
Rutsche fürs Freibad „übergeben“ / Wattwanderungen im sumpfigen Schloss-Areal

Bad soden (Pk). ein riesi-
ges fest des fröhlichen mitei-
nanders mit tanz, musik und
buntem Programm ist alljähr-
lich die kfd-weiberfastnacht
in Bad soden. das organisa-
tions-team hatte das spessart
forum in eine einladende nar-
rhalla verwandelt, und bereits
vor Programmbeginn bevölker-
ten die kostümierten gäste das
ausverkaufte haus.

Es sei richtig, sich, neben der
Trauer um die Hanauer Mordop-
fer, dem Terror nicht zu beugen,
sagte Pfarrer Dr. Michael Müller,
der, wie Kaplan Mario Lukes, zu
den wenigen männlichen Gästen
gehörte.
„It‘s Boarding time!“, verkün-
dete Moderatorin Kerstin Roush
und unterwies die „Passagiere“
in allerlei närrischen Verhaltens-
maßregeln, ehe das Stewardessen-
Tanzballett der „Sprudel-Ährlein“
das Motto des Abends preis gab:
„Wir heben ab!“
In ihrer Begrüßungsrede in
Reimform thematisierte Petra
Kloberdanz etwa die „famose“
Knöllchenverteilung in der Kur-
stadt, den Umbau des Kolbe-Hau-
ses zum „Hochsicherheitstrakt“
und die „Ungereimtheiten“ bei

der kurstädtischen Blühstreifen-
aktion.
Die beiden Sportskanonen Da-
niela Heyer und Anette Schunder
diskutierten über Fitnessprogram-
me und männliche Gepflogenhei-
ten. „Ihr Jürgen“ habe derzeit Fie-
ber, informierte Daniela Heyer,
der „Einkochthermometer steht
auf Mirabelle“.
Mit einem „Sketch ohne Worte“
brachten Anette Jost und Gisela
Förster die Besucher zum Lachen.
Seine Sitznachbarin im Flugzeug
kann man sich bekanntlich nicht
aussuchen, und so traf in der
„Sprudel-Ährlein“ eine „Dame
von Welt“ auf ein „Landei“.
Die Weiberfastnacht schrieb in
diesem Jahr sogar Filmgeschich-
te, denn ein „Filmteam aus Ulm-
bach“ war zu einem Dreh ins Fo-
rum gekommen. Allerdings hatte
der Regisseur mit den Darstelle-
rinnen seine liebe Not, interpre-
tierten sie seine Anweisungen
doch auf eigene Art! Das Publi-
kum lachte Tränen. Mit den Ak-
teurinnen des Frauenfaschings
Ulmbach hatten sich die Bad So-
dener sozusagen närrische Profis
eingeladen.
Da die Bad Sodener Weiber-
fastnacht nun seit 40 Jahren be-
steht, ehrte das Orga-Team die

beiden Initiatorinnen Lieselotte
Husmann und Marianne Sperzel,
die die heutige Großveranstaltung
einst in privatem Kreis ins Leben
gerufen hatten.
Ihr 30-jähriges Bestehen feiert
die kfd-Gymnastikgruppe, so bo-
ten die sportlichen Damen mit
viel Kondition und in verschiede-
nen Kostümen einen Querschnitt
durch drei Jahrzehnte „Gymnas-
tik-Geschichte.“ Dass betagte Da-
men sehr gut sportlich unterwegs
sein können, bewiesen die „Hap-
py Feet“ vom TV Soden-Stolzen-
berg mit ihrem Oma-Tanz. Zu
„Thriller“, „Time of my life“ und
weiteren Hits zeigten die „Omas“,
was im Alter alles angesagt ist.
Für Hip Hop waren die jun-
gen Tänzerinnen der Tanzgrup-
pe „Wild fires“ vom TV Soden-
Stolzenberg zuständig, und in
den Wilden Westen entführte das
Männerballett des Geselligkeits-
vereins Viktoria aus Bad Orb. In
Holzfäller- und Handwerkerkluft
sorgten die Tänzer für Stimmung.
Den Schlusspunkt setzten die
„Party-Biester“. Zunächst rock-
ten sie als „Flippers“ den Saal,
ehe sie sich über die lokalen Er-
eignisse hermachten.
Steffi Honikel und Melanie
Grauel kamen als „Karl“ und

„Schorsch“ spätabends auf dem
„unbeleuchteten“ Auenweg ins
Gespräch. Den „Enzo“, der jetzt
im „richtigen Stadtteil seine Pizza
backt“, könne man gut mit Rom
vergleichen, „ein Italiener an
der spanischen Treppe!“, erklär-
ten sie stolz. Kaum voran kom-
me ja die Bebauung des Schloss-
Areals. Dabei gäbe es doch die
Möglichkeit, in dem sumpfigen
Gebiet „Wattwanderungen“ ge-
gen gutes Geld anzubieten! Zur
selben Zeit schwammen Andrea
Plichta und Sybille Richter-Durski
in der Therme. Sie monierten die
Vernachlässigung des Freibades,
schließlich wollten die Badegäs-
te, besonders die Familien, nicht
in die Nachbargemeinden fahren,
sondern das heimische Freibad
besuchen. Dies klang Kurdirektor
Stefan Ziegler und Bürgermeis-
ter Dominik Brasch wohl gehörig
in den Ohren. Sie eilten herbei,
weihten das Übergangsbecken ein
und übergaben schleunigst eine
Rutsche und eine Überdachung
fürs Freibad. Dazu brachte An-
tonio Garrubba eigenhändig Piz-
zen vorbei.
Nach dem offiziellen Programm
und dem Finale „Über den Wol-
ken“ feierten die Frauen zur Mu-
sik von Jürgen aus Hutten weiter.

Die Crew der „Sprudel-Ährlein“ hebt ab!

Einen Querschnitt durch 30 Jahre Gymnastikgeschichte präsentierte die
kfd-Gymnastik-Gruppe.

Im Schwimmbecken ging‘s um die Instandhaltung des Freibades.

abordnungen in
weichersbach

region fgw). Abordnungen
von allen Jugendfeuerwehren
des Altkreises Schlüchtern tref-
fen sich am Sonntag, 1. März,
in Weichersbach zur Delegier-
tenversammlung der Jugendfeu-
erwehren des Unterverbandes
Schlüchtern im Kreisfeuerwehr-
verband Main-Kinzig. Beginn ist
um 10 Uhr im Weichersbacher
Gemeinschaftshaus. Unter ande-
rem stehen Wahlen und Ehrun-
gen auf dem Programm.

Jahresbilanzen
und ehrungen

herolZ (fgw).Die Feuerwehr
des größten Schlüchterner Stadt-
teils, Herolz, lädt ihre Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung für
Samstag, 29. Februar, 20 Uhr, in
das örtliche Feuerwehrhaus ein.
Neben den Jahresbilanzen stehen
insbesondere die Ehrungen von
langjährigen Vereinsmitgliedern
sowie die Auszeichnungen von
verdienstvollen Aktiven auf der
Tagesordnung der abendlichen
Versammlung.
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new Voices präsentieren: „Back to the 90‘s“
Bad Soden (BWB). Hits der 90er Jahre stehen am Samstag, 14. März, auf dem Programm des Konzerts der Frauenchorgruppe „New Voices“ aus dem
Huttengrund. Aus den bunten und poppigen Jahren hat Dennis Korn, der den Chor seit 2012 leitet, bekannte Songs der unterschiedlichen Stilrichtun-
gen von deutsch- und englischsprachigem Pop ausgewählt und eigens für „New Voices“ neu arrangiert. Die Zuhörer erwartet an diesem Konzertabend
ein abwechslungsreicher Mix aus gefühlvollen Balladen und Ohrwürmern von den Prinzen über Britney Spears bis hin zu Green Day. Im Anschluss
an das Konzert, das um 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) im Spessart Forum in Bad Soden beginnt, wird im Foyer weiter gefeiert bei einer 90er Jahre
Disco-Party. Wer nur zur Party kommen möchte, ist auch herzlich willkommen. Der Gesangverein Concordia Huttengrund als Veranstalter lädt ein. Für
Bewirtung ist gesorgt. Eintrittskarten für 8 Euro gibt es im Vorverkauf in der Sprudel- Apotheke Bad Soden, bei Stupp Baustoffe in Romsthal, online
unter concordia-huttengrund.de sowie an der Abendkasse.

wanderfreunde gehen
auf herrentour
Im April nach Limburg und Hadamar

hintersteinau (BwB). die
herren derwanderfreunde hin-
tersteinau unternehmen vom 9.
bis 10. april einen ausflug nach
limburg. los geht es am 9. ap-
ril um 6.30 uhr mit kleinbussen
am dorfgemeinschaftshaus.

Nach der Ankunft im Hotel und
einem gemeinsamen Frühstück ist
eine Führung durch die Altstadt
von Limburg vorgesehen. An die-
sem Tag steht noch die Besichti-
gung des Diözesanmuseums, des
Fischmarktes und des Whisky-
Paradieses an. Am nächsten Tag
heißt es schon wieder Abschied
nehmen von Limburg.
Nach dem Frühstück wird das
Hotel in Richtung Hadamar ver-
lassen. Es geht zur Burg Runkel,

und es folgt eine Stadtbesichti-
gung in Hadamar. Die Mittagspau-
se wird im Fohlenhof in Hadamar
verbracht. Am Nachmittag wird
eine Schiffsrundfahrt nach Schloss

Oranienstein in Diez an der Lahn
angeboten. Gegen Abend erfolgt
die Heimreise mit Abschluss am
Rasthof Distelrasen.
Anmeldungen nimmt bis spätes-
tens 13. März Ewald Müller un-
ter der Telefonnummer (06666)
498 entgegen.

mehr als 100 Blutspender
Urkunde, Ehrennadel und Geschenk

sterBfritZ (oJ). in der
mehrzweckhalle in sterbfritz
fand kürzlich die Blutspende
des drk-Blutspendedienstes
Baden-württemberg hessen
statt. die drk-Bereitschaft
sinntal betreute mit 12 helfern
die gut 100 spender.

Für viele Spender ist dieser Ter-
min ein fester Bestandteil ihres
Alltags geworden, um Bekannte
zu treffen und bei Gebäck und
Kaffee den Feierabend einzuläu-
ten. Der DRKler dankten hierfür
ihrem treuen Spenderstamm und

freuen sich auf viele neue Spen-
der.
Mit Michael Gärtner (Sterbfritz),
Hannelore Fieres (Gundhelm) und
Manfred Ruppert (Schwarzenfels)
wurden drei Spender für ihre 100.
Spende geehrt. Ihre 50. Spende
leistete Gabriele Albinger (Sinn-
tal). Zum zehnten Mal spendete
Sahra Hamidi und zum 25. Mal
Cetin Saykin und Simone Röll
(alle Sterbfritz).
Jeder Jubilare erhielt als Dan-
keschön eine Urkunde und Eh-
rennadel sowie einen Gutschein
oder ein Geschenk.

Unser Bild zeigt Hannelore Fieres und Manfred Ruppert (Mitte), die jeweils
ihre 100. Spende leisteten, mit Bereitschaftsleiter Heiko Röll.

gerard Brewster im amt
des Vorsitzenden bestätigt
Heimatverein wählt Vorstand
hohenZell (BwB). neuwah-

len des Vorstandes standen
in diesem Jahr auf der tages-
ordnung der Jahreshauptver-
sammlung des heimatvereins
für heimatkunde und heimat-
pflege hohenzell.

Der Vorstand wurde bis auf
eine Veränderung wiedergewählt.
Jürgen Wieland gab auf eigenen
Wunsch hin das Amt des Kassie-
rers ab, bleibt dem Vorstandsteam
aber als Beisitzer erhalten. Neue
Kassiererin ist Madlen Köhler.
In ihren Ämtern bestätigt wurde:
1. Vorsitzender: Gerard Brewster;
2. Vorsitzender: Horst Herbert;

Schriftführerin: Katrin Hartung;
Beisitzer: JürgenWieland und An-
dreas Henning.
In seinem Bericht blickte Vor-
sitzende Gerard Brewster auf das
abgelaufene Jahr zurück und gab
einen Ausblick auf das, was der
Heimatverein für dieses Jahr
plant.
Den Start machte der Nachmit-
tag der Generationen, an den sich
das jährliche Rommeturnier an-
schließt. Außerdem gibt es ein Fa-
milienpicknick im Schulgarten,
einen Märchenabend mit Margot
Dernesch und die Zeltkirmes.
Den Kassenbericht gab Jürgen
Wieland ab.

rege Beteiligung
gewünscht

weiPerZ (BwB).Der Vorstand
der Trachtenkapelle Musikfreunde
Weiperz lädt alle aktiven und pas-
siven Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung für Freitag, 28.
Februar, 20 Uhr, in den Proben-
raum im Dorfgemeinschaftshaus
ein. Die Tagesordnung ist beim
Vorstand einzusehen. Der Vor-
stand wünscht sich eine rege Be-
teiligung.

dlrg wählt
Vorstand

herolZ (BwB). Die DLRG-
Ortsgruppe Schlüchtern lädt zur
Jahreshauptversammlung alle
Mitglieder für Montag, 2. März,
um 20 Uhr in das Gasthaus Zur
Krone ein. Die Neuwahlen des
Vorstandes und Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder stehen neben
den üblichen Berichten des Vor-
standes und der Kassenprüfer auf
der Tagesordnung.

Jugendhilfezentrum ehrt
langjährige mitarbeiter
Vier Mitarbeiter sind schon seit 30 Jahren dabei / Engagement und hohe Identifizierung

sannerZ (oJ). Das Jugend-
hilfezentrum Don Bosco Sannerz
ehrte vier langjährige Mitarbeiter
für 30 Jahre engagierte Tätigkeit
im Dienste Don Boscos .
Seit Januar 1989 ist Christina
Chwoika im Bereich der Haus-
wirtschaft tätig und identifiziert
sich voll und ganz mit ihrer Ar-
beit. Zwei weitere Jubilare weisen
nur eine um wenige Tage kürze-
re Zugehörigkeit zum Jugend-
hilfezentrum auf: Heike Richter
arbeitete seit Februar 1989 im
Hauswirtschaftsbereich und hat
seit Januar 2010 die Bereichslei-
tung inne. Obwohl Heike Richter
seit August 2018 in der Freistel-
lungsphase der Altersteilzeit ist,
ist sie häufig in Sannerz anzutref-
fen und steht jedem mit Rat und
Tat zur Seite. Ebenfalls im Febru-
ar 1989 startete Manuela Schüs-
sler ihre Tätigkeit im Jugendhil-
fezentrum im Bereich der Küche.
Nachdem dieser Bereich geschlos-
sen wurde, wechselte sie in die
Hauswirtschaft. Wenn es darum

geht, für besondere Anlässe zu ko-
chen oder zu backen, ist Manu-
ela Schüssler dabei. Wie Patrick
Will den Zuhörern mitteilte, fan-
den ihre Nussecken in Fußballpro-
fi Sebastian Rode einen begeister-
ten Abnehmer.
Zu den Jubilaren mit 30 Dienst-
jahren zählt auch Margit Zeller,
die seit Anfang Juni 1989 als Mit-

arbeiterin in Sannerz tätig ist. Sie
begann zunächst als Hauswirt-
schaftskraft auf der heutigen
Gruppe Rinaldi, wechselte jedoch
wenige Jahre später in die Ver-
waltung und übernahm dort im-
mer mehr Aufgaben. Mittlerwei-
le ist sie zu einem großen Teil für
die Ausbildungswerkstätten und
die Schweißkursstätte zuständig.

Im Jahre 1999 startete Bernd
Heil als Werkstattleiter, Ausbilder
und Lehrkraft in der Malerei. Er
ist kompetenter Ansprechpartner
rund um alle Renovierungsarbei-
ten sowohl auf denWohngruppen
als auch in den Verwaltungsräu-
men, dem Festsaal und der haus-
eigenen Kapelle. „Ihr Engagement
und Ihre hohe Identifizierung mit
der Einrichtung sowie die Leiden-
schaft, mit der Sie hier die Auszu-
bildenden betreuen, fallen auf. Sie
haben noch nie jemanden aufge-
geben“, dankte Patrick Will dem
Jubilar.
Seit August 2009 ist Clarissa
Ochs als Erzieherin in Sannerz
tätig. Nach dem praktischen Jahr
wurde sie in den Gruppendienst
übernommen, wechselte aber we-
nig später in den Pädagogischen
Dienst der Einrichtung und setz-
te sich hier für die Belange der
Auszubildenden ein. Nach ihrer
Elternzeit ist Clarissa Ochs in der
Schule tätig. „Frau Ochs hat in un-
serer Einrichtung nicht nur ihre
berufliche Herausforderung ge-
funden, sondern auch ihre Lie-
be“, wusste der Einrichtungslei-
ter zu berichten.
Roland Müller wurde nach rund
35 Jahren in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet.
Im Laufe seiner Tätigkeit im Ju-
gendhilfezentrum arbeitete er un-
ter anderem als Erzieher auf der
Wohngruppe Turin – damals noch
in Sterbfritz – und wechselte spä-
ter in das Außenbetreute Woh-
nen. Roland Müller bereicherte
das Angebot für die Jugendlichen
durch sportliche Tätigkeiten wie
Tischtennis. Er engagierte sich
ebenfalls in der Schwerbehinder-
tenvertretung und dem Betriebli-
chen Eingliederungsmanagement.
Durch seine Kontakte konnte die
Reittherapie als fester Bestandteil
in das Angebot des Jugendhilfe-
zentrums aufgenommen werden.

Unser Bild zeigt (von links) Peter Thomé (Vorsitzender Mitarbeitervertretung), Bernd Heil, Pater Andreas Kühne,
Heike Richter, Pater Christian Vahlhaus (Provinzialvikar), Christina Chwoika, Roland Müller, Margit Zeller, Manu-
ela Schüssler und Patrick Will (Einrichtungsleiter).

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Marion Wehner Immobilien
Frau Wehner, Tel. (06655) 73459
Mobil (0151) 14148175
E-Mail: info@immobilien-wehner.de

Ganz NAH dran – Gewerbliche BÜRORÄUME
im Obergeschoss zU VERMIETEN
Hochwertig und repräsentativ auf 190 m²

GEW-Fläche in 36381 Schlüchtern

bili

Weitere Infos unter:

www.immobilien-w
ehner.de

ANBAU &AUFSTOCKUNG

www.schiefer-haus.deZUM BERGFRIED 3 | 36391 SINNTALTel. (06664) 7611info@schiefer-haus.de

Zur Verwirklichung unseres pri-
vaten Projekts „Gemeinsames
Leben im Alter“, su. wir ein gr.
Grdst. ab 1.500 m², evtl. m. Be-

standsgebäude (Aussiedlerhof, Bau-
ernhof etc.) u. weiterer Baumöglichk.
auch renovierungsbedürftig in ruh.
ländl. Randlage (nicht innerorts) im
Bereich MKK, Wetterau, Spessart
oder Vogelsbergkreis zu kaufen,

Tel. 0177-7771995
o. E-Mail seibel69@gmx.net

grundstück gesuch

gewerbl. objekte

Seniorenwohnanlage
in Bad Soden-Salmünster

zu vermieten,
später auch zu verkaufen,

residenz-an-der-Salz@web.de

Freiensteinau-Weidenau
Schöne 103 m2, 4 ZKB, Gäste-WC,
großer Balkon und Kellerraum, mit
Gartennutzung, 12 km bis zur A66.
Energieeffizienzklasse D, EnEv:
109,6 kWh/m2a Ölheizung, zentrale
Warmwasserversorgung, BJ 1989.
Tel. (06669) 919320

Salmünster
1-Zi.-DG-Wohnung, Kü., Bad, kl. Flur,
ca. 52 m², plus Balkon, Bj. 93,
Öl-Hzg., 107,5 kWh/(m²a),
Kaltmiete 360,– € + NK + Kt.

Tel. (06181)12900

SLÜ.-Stadtmitte: 4-Zi.-Whg., ab
1.5.20 zu vermieten, 116 m², Kü/Bad
m. DU/WA, GÄ-WC, 1. OG, Blk., Ab-
stell- u. Kellerr., k. Haustiere, Gas-
Hzg., KM 650,- € + Uml. + 2 MM Kt.,

Tel. 0160-1846567

BSS-OT Salmünster, ruh. zentr.:,
3 1/2-Zi.-Whg., Kü/Bad, Keller, kl.
Blk., 91 m², 1. OG, Stellpl., an max.
2 Pers., 580 € + NK + 2 MM Kt.,

Tel. 0172-8766581

sie wollen vermieten
oder verkaufen?

hier sind sie richtig!
36396 Steinau a. d. Str. | Bahnweg 18
Telefon 06663/9110416
info@peterbuch.de
www.peterbuch.de

Vermietungen

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos auf
geben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bot
e.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen m
it an.

kkkööönnnnnneee

k t los aufgeee
„„Zu verschenken““

(06661) 153988700

immobilien

Betreuungs- und Pflegekraft
bietet im häusichen Bereich Un-
terstützung bis 60 Std./mtl., 2-3
Tage wöchentlich und amWo-

chenende im MKK,
Tel. 06661-9192176GARAGE in BSS-Salmünster In-

nenstadt in gesicherter Liegen-
schaft, Nähe Bhf. u. A66, ab sof. zu

verm. Saison-Kfz., Oldtimer, Motorrä-
der. Ab 60 € mtl.,☎ 06056-2221 o.

Mob: 0175-5801811

Die 2Meister – Ihr Ansprechpartner für alle Marken in Sachen TüV,
Wartung, Reparatur, Unfallinstandsetzung und viele weitere Dienst-
leistungen rund um Ihr Auto. Sprechen Sie uns an oder schauen Sie
in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Kfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister
kfz2Meister
kfzDIEDIE2222 Kfz-Meisterwerkstatt SteinauKfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister2Meister2kfz22222Meister222Meister22Meister2MeisterMeisterMeisterMeister
kfz
MeisterMeister22222MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister222Meister2222Meister222Meister2Meister2Meister222Meister2MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister2Meister2kfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfz
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www.2kfzmeister.de

in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Telefon: 0 66 666666666633333333333 .55555555557 666666666666666666666
Karl-Winnacker-Straße 9 | 36396 Steinau an der Straße

TÜV jeden Dienstag
und Donnerstag

plus jeden zweiten Samstag!

Garagenpark im Spessart
für KFZ und Lager

www.mtc-immobilien-stoos.de

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256 Familie mit Kind sucht

Wohnmobil od. Wohnwagen
von Privat.

Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Liebe Leser, suche Pkw's u. Bus-
se, auch ohne TÜV, hohe Kilome-
ter, bitte alles anbieten, Bezah-
lung vor Ort zu fairen Preisen,

Komme sofort, seriöse u. unkom-
plizierte Geschäftsabwicklung

☎ 06053-7068811 od.
0152-54658507

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Große Modelleisenbahn- und
Modellautobörse

am Sonntag, 1. März 2020,
von 10 bis 15 Uhr, in der Kinzighalle
Gelnhausen-Roth, Verkauf-Ankauf,

Tausch, Info: 0171-6976189

Veranstaltungen

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,
Mathe u. Französisch
Tel. 06661-607097

nachhilfe

36396 Steinau a. d. StraßeTel. (06663) 96100www.ries-ceramic.de

Fliesen – Platten
Granit – Quarzit
Sandstein – Schiefer
Pflaster:
Porphyr – Basalt – Sandstein

Verschönern Sie
Ihren Garten
mit unseren
Natursteinen.

Alleinunterhalter
mit Stimmungsprogramm

Akkordeon - Keyboard - Gesang
☎ 0172 - 67 55 023

Achtung: Biete preisgünstünstige
Entrümpelungen zu Festpreisen
an. Ohne versteckte Kosten! Mit
Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Verschiedenes

Info, Info!!! Kaufe
Zinn, Pelze, Silberbestecke, Münzen, Mo-
de- u. Goldschmuck, Uhren, Perlen, Bier-
krüge, Militärsachen, Porzellan, Möbel,
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.

Alles anbieten!!
Tel. 06181 - 30 29 697

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas,☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

an- und Verkäufe

Wir bieten:– eine versicherungspflichtige Beschäftigung– die Möglichkeit zur selbständigen Arbeit– eine unbefristete Stelle– flexible bzw. selbständige Einteilung Ihrer Arbeitaußerhalb der Praxisöffnungszeiten– betriebliche Altersvorsorge
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:Heim & NeugebauerPraxis für Physio- und ErgotherapieFrank HeimBrüder-Grimm-Str. 12936396 Steinau a. d. Str.www.heim-neugebauer.deTel. (0 66 63) 83 84

Reinigungskraft (m/w/d)
15 Std./Wo.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

LKW-Fahrer für Umzüge
Übertarifliche Bezahlung und
nette Kollegen garantiert.

Umzüge Kultau GmbH
Gelnhausen
06051-92763
info@kultau.de

Küchenhilfe und

auf 450-€-Basis gesucht!

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Servicekraft (m/w/d)

Sperzel‘s Wurscht & Burger/GN
Mitarbeiter (m/w/d) im Restaurant
Quereinsteiger od. Systemgastro-
nom, An Sonn- und Feiertagen frei!

Kurzbewerbung bitte an:
wenzel.bettina@gmx.de

stellenangebote

wohnmobile

kfz-kaufgesuche

Zweirad/trikeVermietung garage

kfz-Verkäufe

dolce Vita reiseclub gbr mit dem
Quality Bus award note gold „sehr gut“ ausgezeichnet
Ehrenpreis geht zum dritten Mal in Folge an Neuhofer Reiseveranstalter / Einer der besten Busreise-Veranstalter Deutschlands

neuhof/stuttgart (BwB).
Zum drittenmal in folge wurde
der beliebte neuhofer reiseve-
ranstalter „dolce Vita reise-
club gbr“ mit dem Quality
Bus award 2019 mit der note
„sehr gut – gold“ ausgezeich-
net. dies ist die höchste aus-
zeichnung, die ein reiseveran-
stalter in deutschland erhalten
kann.

Insgesamt wurden 18 Reise-
veranstalter von rund 6000 in
Deutschland ansässigen Unter-

nehmen ausgezeichnet. Somit ge-
hört der Dolce Vita Reiseclub zu
den besten Busreise-Veranstaltern
Deutschlands. Die Auszeichnung
wird alljährlich verliehen und die-
ser Tage im Cinemaxx der Stutt-
garter Liederhalle statt. Den Eh-
renpreis nahm Geschäftsführer
Markus Sarközy persönlich und
stolz entgegen.
Grundlage für die Auszeichnung
mit dem Quality Bus Award sind
ausschließlich geprüfte Kunden-
bewertungen, die anhand öffentli-
cher und transparenter Richtlinien

durch QualityBus.de ausgewertet
werden. Die Gäste beurteilen auf
der Online-Plattform und durch
Bewertungskarten auf der Rei-
se folgende Kriterien: Organisa-
tion und Ablauf der Reise, Ho-
tel und Verpflegung, Zustieg und
Transfer, Busfahrer und Reiselei-
tung, Komfort und Zustand der
Busse sowie das Preis-Leistungs-
Verhältnis. Der Dolce Vita Reise-
club wurde vor acht Jahren als
echte Existenzgründung ins Le-
ben gerufen und hat sich im Laufe
der Zeit durch die hohe Qualität
bei der Durchführung der Reisen
mit schönen Hotels, ausgeklügel-
ten Reiseprogrammen sowie der
modernsten und neuesten Premi-
um-Class Busflotte Hessens zu ei-
nem der beliebtesten Busreisever-
anstalter mit mittlerweile jährlich

rund 8500 Gästen und fünf eige-
nen Bussen entwickelt. Und das
alles bei bestem Preis-Leistungs-
Verhältnis.
„Wir sind stolz auf unsere Kun-
den, unsere Reisebusfahrer und
Bordstewardessen und unser ge-
samtes Team in der Reiseorgani-
sation“, betonte Markus Sarkö-
zy während der Preisverleihung.
Das Unternehmen bietet auf der
Homepage eine ausgewählte An-
zahl von Erlebnisreisen, Städterei-
sen, Kururlauben und Rundreisen
durch ganz Europa an. Reisekata-
loge können kostenlos unter Tele-
fon (0661) 94263960 oder unter
www.dolcevita-reiseclub.de ange-
fordert werden. „Wir freuen uns
auf unsere Gäste – bei uns wird
der Gast liebevoll und persönlich
betreut“, so Markus Sarközy.

Markus Sarközy und seine Mitarbeiterin Sandra Kroker freuen sich über
die erneute Auszeichnung.

Der Geschäftsführer des Neuhofer Reiseunternehmens, Markus Sarközy
(Mitte), nahm den Quality Bus Award persönlich entgegen.

termine

hutzelfeuer am
schützenhaus

oBerZell (BwB). Der Schüt-
zenverein Hirschberg Oberzell
lädt für Samstag, 29. Februar,
ab 18 Uhr zum Hutzelfeuer am
Schützenhaus ein. Mit Geträn-
ken und Bratwurst ist auch für
das leibliche Wohl der Besucher
gesorgt.

ortsbeirat
klosterhöfe

klosterhöfe (BwB). Die
Mitglieder des Ortsbeirates Klos-
terhöfe treffen sich heute, Don-
nerstag, 27. Februar, um 20 Uhr
zu einer Sitzung im Schulungs-
raum der Feuerwehr. Sie beraten
unter anderem über Straßenschä-
den und Gefahrenpunkte.

www.wochen-bote.de
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Will Bier*
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,20 €

Licher Bier
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,20 €

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten, individual,
12x0,75 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten, außer Kellerweizen,
20x0,5 l-Flaschen-Kaste

zzgl. 5,10 € Pfand
1 l = 1,30 €

Förstina Limonade
frisch & fruchtig, diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
12x0,75 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,61 € 1 l = 14,27 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,89 €

Förstina Schorle
diverse Sorten,
12x0,75 l-Flaschen-Kasten

7.99

1 l = 11,98 €

Kuemmerling
35 %,
0,5 l-Flasche

Leikeim Bier
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche

11.99

11.99

zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,10 €

en

+ 4er-Pack gratis!

10.99 4.99 9.99

Farbenhaus &
MalerFachbetriebbörner

FARBEN · TAPETEN
TEPPICHE · TEPPICHBÖDEN
PARKETT · LAMINAT · KORK

36396 Steinau a. d. Straße · Telefon: (0 66 63) 66 77 · www.farben-boerner.de

„ich glaube an lokale Werbung
auf den ersten Blick!“

ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen

Geschäftsanzeigen
Beilagenwerbung
Grafische Gestaltung
Geschäftsdrucksachen
Bergwinkel-TV
Internet/Online

Der Bergwinkel Wochen-Bote

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
cdaenner@Wochen-Bote.de

christina Dänner
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Restaurant |Lounge |Cateringwww.silentium-schluechtern.de

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Echter Genuss braucht Zeit!Innehalten - Mut zur Ruhe - Auszeit von Hektik und AlltagLassen Sie sich auf eine Reise zur ursprünglichenQualität frischer Speisen im „Silentium“ mitnehmen.
Restaurant | Lounge | Catering

Event
s

www.silentium-schluechtern.de | fb: silentium.schluechtern
SilentiumSchloßstraße 1336381 SchlüchternTelefon: 06661 919 90 60 Bitte reservieren Siebei allen Events rechtzeitig

Immer Dienstags ab 17:30 UhrSchnitzel-Tag3 unterschiedliche Schnitzel-Kreationen inkl. Beilage undkleinem Salatbouquet für je 8,90 €Sonntags-Buffet für Genießer am 08.03.Schlemmen nach Herzenslust mit der ganzen Familievon 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr inkl. Willkommens-Drink(ab 11:30 Uhr Begrüßungsdrink, 12:00 Uhr Eröffnung Buffet)Preis pro Person: 21,90 €Kinder: bis 5 Jahre kostenfrei, 6 - 12 Jahre: 6,90 €Fisch-Buffet am Karfreitag, 10.04.Köstliche Kreationen mit frischen Produkten aus dem Meerab 19:00 Uhr inkl. Willkommens-DrinkPreis pro Person: 35,90 €Kinder: bis 5 Jahre kostenfrei, 6 - 12 Jahre: 13,90 €Festags-Oster-Buffet am 12. & 13.04.Geschmackliche Highlights aus feinster Kochkunstab 12:00 Uhr inkl. Willkommens-DrinkPreis pro Person: 29,90 €Kinder: bis 5 Jahre kostenfrei, 6 - 12 Jahre: 10,90 €

Seniorenhilfee.V.Steinau an der Straße Ihr Menüservice auf Rädern*
• abwechslungsreiche Menüs

• frisch zubereitete Speisen
• montags bis sonntags, auch an Feiertagen

* auf Wunsch auch Selbstabholung oder Essen vor Ort möglich

Seniorenhilfe e.V. | Steinau an der Straße | Viehhof 3 |
Infos unter Telefon: (06663) 9606-0 | www.seniorenhilfe-steinau.de

In unserem Schlafseminar bekommen Sie wertvolle
Informationen zur Vermeidung von Schlafstörungen
und erfahren, welchen Einfluss Ihr Schlafplatz auf
Ihre Schlafqualität und Gesundheit hat.
ein kostenloser Service von

. WOHNGESUND

am Samstag, 29. Febr. 10-11.30
ein kostenloser Service von WohngesundReferent: Gerhard Ankenbrand Schlaf-CoachAnmeldung unter 09741 727 oder info@wohn-gesund.com

Bad Brückenau, Kirchplatz 1www.wohn-gesund.comBad Brückenau, Kirchplatz 1www.wohn-gesund.com

am Samstag, 29. Febr. 10-11.30
ein kostenloser Service von WohngesundReferent: Gerhard Ankenbrand Schlaf-CoachAnmeldung unter 09741 727 oder info@wohn-gesund.com

f , E f fp f
Schlafqualität und Gesundheit hat.

WOHNGESUNDein kostenloser Service von
WOHNGESUND

In unserem Schlafseminar bekommen Sie wertvolle
Informationen zur Vermeidung von Schlafstörungen
und erfahren, welchen Einfluss Ihr Schlafplatz auf
Ihre Schlafqualität und Gesundheit hat.

GELNHAUSEN

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

CASINO

(ab 6 Jahren/101 Min. +)
Sa. 29.02. 17.30 Uhr
So. 01.03. 17.30 Uhr
Mo. 02.03. 20.15 Uhr
Di. 03.03. 20.15* Uhr
Mi. 04.03. 20.15 Uhr

(ab 12 Jahren/115 Min. +)
Do. 27.02. 20.30 Uhr
Fr. 28.02. 17.30 und 20.30 Uhr
Sa. 29.02. 17.30 und 20.30 Uhr
So. 01.03. 17.30 und 20.30 Uhr
Mo. 02.03. 17.30 und 20.30 Uhr
Di. 03.03. 17.30 Uhr
Mi. 04.03. 17.30 und 20.30 Uhr

PALI

(ab 6 Jahren/102 Min. +)
Do. 27.02. 15.00 Uhr
Fr. 28.02. 15.00 Uhr
Sa. 29.02. 15.00 Uhr
So. 01.03. 15.00 Uhr
Mo. 02.03. 15.00 Uhr
Di. 03.03. 15.00 Uhr
Mi. 04.03. 15.00 Uhr

(ab 0 Jahren/116 Min. +)
Do. 27.02. 17.30 und 20.15 Uhr
Fr. 28.02. 17.30 und 20.15 Uhr
Sa. 29.02. 15.00 und 20.15 Uhr
So. 01.03. 15.00 und 20.15 Uhr
Mo. 02.03. 17.30 Uhr
Di. 03.03. 20.15 Uhr
Mi. 04.03. 17.30 Uhr

* OmU= Vorstellung im
Original mit Untertitel

Veranstaltungen

Angelika, 66 J., hübsche, gepfl. Witwe v.
Lande, mit Pkw, trotz eig. Haus nicht orts-
geb. Die Gartenarbeit liegt mir im Blut,
mag auch ein gemütl. Heim, in dem ich
gerne koche u. umsorge. Vllt. kann ich
schon bald Mittagessen für uns beide
zaubern? Einfach wieder zu zweit sein.
Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück.
Tel. 0800-7774050

Ursula, 72 J., mit schöner weibl. Figur,
tüchtig u. bescheiden, habe als Verkäufe-
rin gearb. Ich liebe die Natur, bin eine gu-
te Autofahrerin mit kl. Auto, koche mit viel
Liebe u. Leidenschaft. Sitzen Sie abends
auch alleine vor dem Fernseher? Lassen
Sie uns nicht länger einsam sein u. rufen
Sie üb. PV an. Tel. 0176-47603082

kontakte

Finde Singles mit Herz!

www.hessen-liebe.de
AUCH MOBIL
FLIRTEN
AUF TABLET &
SMARTPHONE

wird präsentiert von

antwort auf chiffre
schnell und bequem per E-Mail
Chiffre@Wochen-Bote.de

„lieblingsorte – steinaus
ecken neu entdecken“
Steibau (BWB). Das Motto des diesjährigen Weltgästeführertages ist „Lieb-
lingsorte“. Wie in jedem Jahr haben sich Steinaus Gästeführer des Themas
mit viel Engagement angenommen. Entstanden ist dabei eine sehr persön-
liche Führung, bei der bekannte und weniger bekannte Ecken der Stadt in
einem neuen Licht erscheinen. Die Führung gibt Informationen und Einbli-
cke zu Orten, an denen manch einer für gewöhnlich achtlos vorübergeht,
die aber besondere Geschichten erzählen können: Von den Kratzspuren
am Portal der Katharinenkirche über die Straße, in der der Henker lebte,
bis zum Steinauer Erholungsheim. Die Sonderführung „Lieblingsorte“ be-
ginnt am Samstag, 29. Februar, um 14 Uhr am Märchenbrunnen auf dem
Marktplatz „Am Kumpen“. Die Führung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Informationen beim Verkehrsbüro Steinau, Te-
lefon (06663) 97388; verkehrsbuero@steinau.de.


